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Nr. 345 . Karlsruhe , Freitag den SS . Juli ISIS . Telephon.Nr. 86. 26 , Jahrgang .

Für die Monate

August und September
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täg -
lich zweimal in einer Auflage von 33 OOO

Exemplaren erscheinende

„Vadisch* Presse"
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baden .

Die volkstümliche , unabhängige und nationale Haltung
der .^Ladischen Presse "

, in der jedem Stande und jeder Kon¬
fession volle Achtung entgegengebracht wird , die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über Me Borkommnisse der
Residenz , des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst und Wissenschaft , den BermischtenRach -
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten llnterhaltungsblatt . die Fülle der
Personalnachrichten ans der gesamten badischen
Beamtenschaft , die Raschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkurse « und den Berlosungslisten rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse

" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .
Der überaus vielseitig organisierte und weitverzweigte

Depeschendienst wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig¬
keit nicht Ldertroffen . — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Eine Reihe von wertvollen Erwerbungen , wie die so gern
gelesenen Deutsche « Städtebilder , die Spezialberichte
über die Brüsseler Weltansftellnng aus der treff¬
lichen Feder Paul Lindendergs , die prächtig geschriebene Serie
von Aufsätzen : ^ Reister und Jünger im Reichstags¬
parlament " , „Spezialisten im Reichstag ", „Außerhalb des
Sitzungssaales " und „Regierung , Reichstag und Presie " , sowie
ferner die hochinteressanten Veröffentlichungen von Dr . Adolf
Heß. betitelt : „Der Roman eiuer badischen Prin¬
zessin und russischen Kaiserin " stellen unsern Lesern
für die kommende Zeit eine reichhaltige Fülle fesselnden
Lesestoffs in Aussicht .

Reben anderem hat auch die inzwischen in erweitertem
Maße im Hanptblatt und Unterhaltungsblatt der „Badischen
Presse" dnrchgeführte Illustrierung aktueller Vor¬
kommnisse viel Freunde zu verzeichnen .

■Df “ Im Hauptblatt beginnt gerade in diesen Tagen ein
neuer fesselnder und stimmungsvoller Eesellschaftsroman
„Der stille See " von H . Courths -Mahler zu erscheinen ,
während im Unterhaltungsblatt Clark Ruffels spannender
Seeroman „Die Eoldinsel " fortgesetzt wird .

Die andauernd gespannte politische Situation in Baden
wie im Reich und die gesamte europäische politische

Der stille Kee.
Roman von H . Courths - Mahler .

(4. Fortsetzung.) WmWmtd »etbDte ».
Hans Rochus ging auf und ab . Es lockte ihn , Raven¬

ports Vorschlag anzunehmen , obwohl dieser ihm noch nie so
unsympathisch erschienen war , wie heute . Besonders ! gut
hatte er ihn nie leiden mögen , nur die Notwendigkeit hatte
ihn dazu getrieben , geschäftlich mit ihm zu verhandeln . Er
ahnte auch, daß Ravenport bei den Geschäften mit ihm und
seinem Vater auf seinen Vorteil bedacht gewesen war .
Schließlich war seinem Vater immer die Hauptsache gewesen ,
daß er Geld bekam , und er selbst verstand viel zu wenig
von Geschäften , um eine Kontrolle ausüben zu können . Je¬
denfalls blieb ihm aber jetzt nichts anderes übrig , als auf
seinen Vorschlag einzugehen . Es mutzte ihm noch als ein
großes Glück erscheinen , daß ihn Ravenport durch die Heirat
mit seiner Tochter vor dem Ruin bewahren wollte . Sonst
konnte er gleich heute noch als Bettler hinausziehen aus
dem Schlöffe seiner Väter .

Ravenport hatte den jungen Grafen scharf beobachtet .
Nun erhob er sich langsam und lehnte sich mit unterge¬
schlagenen Armen gegen den Tisch.

„Mir scheint , mein Vorschlag ist Ihnen nicht sympathisch ,
Herr Graf . Dann ziehe ich ihn natürlich zurück. Ich meinte
es bei allem Ehrgeiz wahrlich auch gut mit Ihnen . Es tut
mir leid , daß ich Ihnen nicht anders helfen kann . In Ihrer
Entscheidung will ich Sie aber nicht beeinfluffen . lleberlegen
Cie sich in Ruhe die Angelegenheit , und geben Sie mir in
einigen Tagen Bescheid .

"
Hans Rochus fuhr sich mit der Hand über die Stirn

und blieb vor ihm stehen .
„Eine Bedenkzeit ist unnötig , Herr Ravenport . Wenn

ich nicht gleich zusagte , so galt mein Zögern dem Umstand ,
daß ich fürchtete . Sie würden aus Ihr Fräulein Tochter
vielleicht einen Zwang ausüben muffen, "

Lage machen das Halten einer gut und schnell unterrichteten
Zeitung mehr wie je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmal
ein Abonnement auf die zweimal täglich erscheinende „Badische
Presse " angelegentlichst empfohlen .

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aufsätze, Gedichte, Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Berlosungslisten , sowie der
Gratis -Beilage „Kurier " , Anzeiger für Landwirtschaft ,
Garten -, Obst - und Weinbau , kostet die badische Preffe " für
die Monate August und September 1,20 Mark ohne Zustell¬
gebühr .

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post¬
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Gratislieferungen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

Ganz besonders machen wir noch aufmerksam auf die
„Illustrierte Z eitung der Badischen Preffe " , die sich
durch reichhaltiges » aktuelles Bildermaterial auszeichnet und
eine wertvolle Ergänzung zur Tageszeitüng bietet , sowie aus
die „Mode für Alle , Modezeitung der Badischen Preffe " ,
die stets das Neueste auf dem Gebiete der Mode in Wort und
Bild enthält . Jede dieser Wochenschriften kostet durch unsere
Trägerinnen und Agenturen für die Monate August und
September 34 Pfg ., auswärts bei der Post abonniert 40 Pfg .

Es werden Bestellungen auf die „Badische Preffe " , sowie
auf die „Illustrierte Zeitung " und die „Mode für Alle " nach
auswärts durch Me Postanstalten und Postbote « entgegen¬
genommen .

Expedition der „Bad . Presse".

Die neuen Sprachstudien -Sestimrnungen
der Armee.

ltz Karlsruhe , 28. Juli . Von unterrichteter Seite wird uns im
Anschluß an die diesbezügliche, unlängst hier veröffentlichte kurze Mel¬
dung geschrieben :

Die dienstliche Förderung der Sprachstudien in der Armee hat die
Heranbildung von Offizieren und Militärbeamten zu Dolmetscher« in
den heerestechmsch wichtigen Sprachen zum Zweck. Ferner ist es für
die Armee von großer Bedeutung , daß sie im Kriegsfall über eine
größere Anzahl von sprachkundigen Offizieren und Beamten verfügt ,
die sich hinlänglich in einer dieser Fremdsprachen verständigen können,
ohne jedoch als Dolmetscher geprüft zu sein . Als militärisch wichtige
Sprache« gelten im Sinne der neuen vor kurzem ausgegebenen kriegs¬
ministeriellen Bestimmungen : Französisch , Englisch, Russisch , Polnisch
und Italienisch . Die früher gellenden Bestimmungen , daß für die
Armeekorps östlich der Elbe vornehmlich die rnffische oder polnische
Sprache in Betracht käme , ist fortgefallen .

Zur Förderung der Sprachstudien erhält jedes Generalkommando
alljährlich einen Sprachstudienfonds, an dem alle aktiven Hauptleute
und Rittmeister der untersten Gehaltsstufe , alle Oberleutnants und
Leutnants teilnehmen können , sowie die zur Verwendung in Feldstel¬
len in Aussicht genommenen Beamten . Offiziere und Offizieraspi¬
ranten des Beurlaubtenstandes und Offiziere der Jnaktivität können
den Fonds nur für die ihnen durch die Dolmetscherprüfungen erwach¬
senden Reisekosten in Anspruch nehmen. Aus den Sprachstudienfonds
können bestritten werden : Die Kosten für die Einrichtung von Sprach -

I

„Das lassen Sie meine Sorge sein. Meiner Tochter
genügt , daß ich diese Heirat für gut und richtig halte . Ich
sage Ihnen ja , sie ist sehr still und passiv . Uebrigens mögen
Sie sie ruhig fragen , ob ich irgendwelche gewaltsamen Mit¬
tel angewandt habe ."

„Gut , unter dieser Bedingung bin ich mit allem einver¬
standen, " sagte Hans Rochus , und sich straff zusammen¬
rückend, verbeugte er sich und fuhr fort : „Ich bitte hiermit
in aller Form um die Hand Ihrer Fräulein Tochter .

"

Ravenports Augen blitzten auf . Er reichte dem jungen
Offizier die lange knöcherne Hand .

„Ihr Antrag ist uns eine Ehre , Herr Graf . Morgen
mittag erwarte ich Sie in meinem Hause , damit ich Ihnen
Ruth zuführen kann .

"
Hans Rochus verneigte sich wieder . „Ich werde kommen .

Eines möchte ich noch bemerken , die offizielle Verlobung
müßte der Trauer wegen wenigstens einige Wochen ver¬
schoben werden . Wenn auch besondere Verhältnisse ein be¬
sonderes Vorgehen rechtfertigen , einige Wochen möchte ich
doch verstreichen laffen , ehe ich meine Verlobung veröffent¬
liche.

" Hans Rochus dachte dabei weniger an die große Ge¬
sellschaft als an eine einzige Person — Hilde . Sie mußte
er erst langsam vorbereiten , daß er eine Braut hatte . Wüßte
sie auch selbst, daß er nur ein reiches Mädchen heiraten
konnte , es würde sie doch schmerzen, dem kalt accampli
gegenüber zu stehen , denn sie hatte ihn lieb , das hatten ihm
ihre schönen, lockenden Augen oft genug verraten .

Ravenport fand seinen Wunsch nur natürlich und war
damit einverstanden . Er nahm langsam und bedächtig die
ausgebreiteten Papiere wieder zusammen und barg sie in
der Mappe .

„Das Geschäftliche können wir später ordnen . Sie wer¬
den heute ohnedies nach Ruhe verlangen ."

„Ich bin allerdings einigermaßen ermüdet ."

„Kann ich mir denken . Aufteibende Tage liegen hinter
Ihnen und ein schwerer Verlust . Ihr Verhältnis zu Ihrem
Herrn Kater war doch trotz allem ein sehr inniges ."

kurfen, Beihilfen an Offiziere und Beamte , die an einem dienstlich
eingerichteten Sprachkursus nicht teilnehmen können, Beihilfen zur
Annahme von Sprachlehrern , Kosten für die Reisen zu den Dolmet -
scherprüfungen, Kosten für die Abhaltung dieser Prüfungen , bei denen
für die mündliche Prüfung Sprachlehrer hinzugezogen werden können,
falls hierfür geeignete Offiziere nicht vorhanden sind , Kosten für Be¬
schaffung einiger Unterrichtsbücher, die von den Generalkommandos
an wenig bemittelte Offiziere und Beamte ausgeliehen werden dürfen .

Die Befähigung zum Dolmetscher muß kn einer freiwilligen schrift¬
lichen und mündlichen Prüfung , der Dolmetscherprüfung, nachgewiesen
werden . An dieser alljährlich stattfindenden Prüfung können die ak¬
tiven Hauptleute und Rittmeister der untersten Gehaltsstufe , die Ober¬
leutnants und Leutnants der Armee, der Marineinfanterie und -Feld¬
artillerie teilnehmen , ferner die zur Verwendung in Feldstellungen
in Aussicht genommenen Beamten und aus dem Beurlaubtenstando
und der Jnaktivität die Hauptleute und Rittmeister , die als solche
nicht länger als vier Jahre patentiert find, sowie die Oberleutnants
und Leutnants , sofern die Verwendung dieser Offiziere im Felde in
Aussicht genommen ist . Offizieraspiranten des Veurlaubtenstandes
können nur an den Prüfungen im Ruffischen und Polnischen teilneh¬
men . Die schriftliche Dolmetscherprüfung findet im April oder Mai
statt und zwar an demselben Tage für die ganze Armee und für die
Offiziere der Marineinfanterie und -Feldartillerie . Die Tage be¬
stimmt der Chef des Eeneralstabes der Armee. Für Kiautfchou fetzt
der Gouverneur den Tag der Prüfung fest. Die Aufgaben für die
schriftliche Prüfung werden von der Kriegsakademie gestellt und auch
beurteilt . Die mündlichen Prüfungen , zu denen nur die Bewerber zu-
gelaffen werden, die im Schriftlichen genügt haben, finden bei der
Kriegsakademie im Mai oder Juni statt.

Offiziere und Beamte , die in der schriftlichen und mündlichen
Prüfung genügt haben, erhallen die Geeignetheit als Dolmetscher in
der betreffenden Sprache. Sie müssen sich spätestens alle sechs Jahre
einer mündlichen , Nachprüfung unterziehen, wenn sie weiter als Dol¬
metscher geführt werden wollen.

Zur besonderen Förderung des Sprachstudiums kann außer den
Generalkommandos auch das Kriegsministerium Reisebeihilfen an
Offiziere und Beamte bewilligen.

Kochette und feine Gegner .
(Von unserm Pariser Mitarbeiter .)

) - ( Paris , 28. Juli . Der vielgenannte Gründer und Bankier
Rochette hat seine Verurteilung durch einen Reporter des „Journal "
erfahren . Vor Jahren hatte der gleiche Reporter den kühnen Grün¬
der in einer glänzenden Wohnung des ersten Stockes getroffen , den er
fürstlich einrichten ließ. Er fand ihn auch diesmal in einem eleganten
Quartier , aber in einer winzigen Wohnung des sechsten Stockes und
ohne Aufzug. Rochette , der immerhin in der Lage war , seine Frau
und seine drei Kinder ins Meerbad zu schicken, nahm die Nachricht mit
großem Gleichmut auf und versicherte sofort , er besitze das größte Ver¬
trauen zum Appellhof, der sich ihm bereits in einem wichtigen Punkte
günstig erwiesen habe, denn ihm verdanke er die Fretlaffung , die durch
das Urteil nicht aufgehoben werde. Diese provisorische Freilaffung ,
so behauptet Rochette , habe ihm bereits gestattet , sein „finanzielles
Messina" wi^ er aufzubauen. Es ist natürlich schwer zu sagen , ob
Rochette aufrichtig ist. Er besitzt jedenfalls im großen Maße die Gabe
der Selbstbeherrschung und des Bluffs . Vielleicht hat er einige seiner
Gründungen gerettet» aber der Prozeß hat ihn immmerhin verhindert ,
neue Gründungen zu machen und das war im Grunde der Zweck
desselben.

Rochette ist zwar zu zwei Jahren Gefängnis und 3000 Franken
Buße verurteilt worden, aber wenn man den langen Urteilsspruch

„Ja . Dem Zauber , der von seiner echt herzlichen Lie¬
benswürdigkeit ausging , konnte niemand widerstehen . Wie
hätte es sein Sohn vermocht .

" Ravenport reichte Hans
Rochus die Hand .

„So will ich mich verabschieden . Morgen mittag aus
Wiedersehen ."

„Aus Wiedersehen . Sie können meinen Wagen benutzen .
Ich sahre erst am Abend nach der Stadt zurück.

" — Hans
Rochus begleitete seinen zukünftigen Schwiegervater hinaus
und kehrte dann in dasselbe Zimmer zurück. Lange lies er
unruhig hin und her und warf sich dann endlich mit einem
tiefen Seufzer auf den Diwan . Müde schloß er die Augen ,
aber er fand keinen Schlaf .

Schwer lag ihm das Herz in der Brust , und ihm war
zumute wie einem Vogel , dem man die Flügel gestutzt und
festgebunden hatte . Es half nichts , daß er sich sagte : „Sei
froh , daß Dir das Aergste erspart blieb . Was hätte werden
sollen , wenn sich Dir diese Aussicht nicht geboten hätte .
Dann standest Du dem Nichts gegenüber . So hast Du Dir
wenigstens Dein schönes Rochsberg erhalten . Und Hilde
hättest Du auch nicht besitzen können . Sei doch zufrieden ,
es ist gut so . Mit dieser Ruth Ravenport wird sich leben
laffen . Ihr Vater sagt ja selbst, sie wird eine bequeme Frau .
Jedenfalls hat er sie an strengen Gehorsam gewöhnt , sonst
wäre er nicht so sicher gewesen. Oder handelt er doch im
Einverständnis mit ihr ? Gelüstet es sie, Gräfin Rochsberg
zu werden ? Ist sie ehrgeizig , wie ihr Vater , und will er
nur den Anschein erwecken, als wiffe sie von nichts und habe
stch willenlos zu fügen ? Ah bah , was zerbreche ich mir den
Kopf , es ist ja doch alles eins .

"
Leichter wurde ihm nicht ums Herz . Schließlich sprang

er auf und trat ans Fenster . Mit trüben Augen blickte er
die Kastanienallee hinab nach der Kapelle .

„Du schläfst gut , Vater . Wohl Dir . daß Du nicht mit
ansehen mutzt , wie sich der letzte Rochberg verkauft, " mur¬
melte er ,

.(Fortsetzung folgt .)



Seite 2
genauer betrachtet , so ist diese Genugtuung doch sehr gering für alle
diejenigen, die zu seiner Anklage und Verhaftung beigetragen haben .
Der Hauptkläger Pichereau hat im Urteil« selbst eine Zurechtweisung
erfahren durch die Bemerkung: „Wenn auch die Anklagrkammer aus
«ein juristischen Gründen die gegen Pichereau gerichtete Anschuldigung
«uf Fälschung zurückgewiesen hat , so mutz man daraus doch den Schluß
ziehe «, dag seine Stellung in Bezug auf die Nerva-Aktien , als deren
Besitzer er auftrat, zweideutig und in Bezug auf die Hella-Aktien be¬
trügerisch gewesen ist. " Trotz der Verurteilung ist denn auch Pichereau
als Kläger abgewiefen und zum 15. Teil der Kosten verurteilt worden .

Diese Verurteilung fällt nicht nur auf den bereits verurteilten
Bankier Gandrion zurück, der seinen Freund Pichereau bloß vorge¬
schoben hat , um im Stillen seine Baissespekulationleichter durchführen
zu können, sondern auch auf den Beamtem Poes Durand, der Eaudrion
und Pichereau zur Klage überredete und auf den Polizeipräfekten
Lepine, der seinem UntergebenenDurand den gemessenen Befehl erteilt
hatte, innerhalb 24 Stunden einen Privatkläger gegen Rochette zu
finden.

Noch schlimmer ging es aber dem „Manne der Präfektur"
, wie

Pichereau nun schon allgemein genannt wird, am Abend nach der Ver¬
kündigung des Urteils im parlamentarischenAusschuß. Er wurde von
seinem ehemaligen Freund und Genossen Eaudrion in schnödester Weise
verraten und mutzte bekennen, datz er nur scheinbar der Besitzer der
Rerva -Aktien war , die ihm das Recht gaben, gegen Rochette zu klagen
und daß ihm autzerdem Eaudrion 25 000 Franken vorgestreckt, d. h .
wahrscheinlich geschenkt habe , damit er den verhängnisvollen Schritt
tue, der vor zwei Jahren den Rochette -Skandal zum Ausbruch brachte.
Freilich mutzte sich auch Eaudrion zu dem Geständnis bequemen , datz
er von seinem Kollegen Chapiro für 100 000 Franken Rochettepapiere
erwarb, ihn dafür an seiner Baisiespekulation teilnehmen ließ und da
er selbst nicht zu klagen wagte, Pichereau vorschob.

Was nun diese Spekulation betrifft, so wäre sie, wie Eaudrion
behauptet, nur unvollkommen gelungen, weil er an einem einzigen
Börseutage nicht genug Rochettewerte auf Termin verkaufen konnte ,
bevor die Verhaftung ruchbar wurde. Datz Eaudrion kein besonders
gutes Eeschäft gemacht hat, geht übrigens auch daraus hervor , datz er
bald darauf selbst in einen Prozeß verwickelt wurde, weil er beim Ver¬
kauf seines Bankhauses seinen Käufer betrogen hatte und deshalb
zu drei Jahren Gefängnis verurteilt worden ist . Da Rochette schließ¬
lich nur zwei Jahre Gefängnis erhalten hat, so scheint er also trotz
alledem ein „etwas ehrlicherer " Finanzmann gewesen zu sein , als sein
Kollege Eaudrion, der durch die Polizeipräfektur aufgestistet wurde ,
direkt oder indirekt als Kläger aufzutreten.

Die richterlichen Befugnisie, die ein altes Gesetz dem Pariser Poli¬
zeipräfette« und den Präfekten der Departements zuspricht, werden

i jedenfalls den Prozeß Rochette nicht mehr lange überdauern . Ein
' eigentümliches Zusammentreffenist es, daß Clemenceau, der auch noch
[als Minister die Abschaffung dieser veralteten Bestimmung betrieb.
! trotzdem mit dem Polizeipräfekten einverstanden war. als er den
!Rochette -Prozeß in einer Weife heraufbeschwor , di« heute jedermann
jals unglücklich bezeichnet.

Tages-Rrmdfcha«.
Deutsches Reich .

» Berlin , 28. Juli . (Tel .) Zu Ehren der Kommission , die unter
lder Führung des Ober-Staatsanwalts beim Oberlandesgericht in
! Peking, Hsue Chien, und des Präsidenten des Oberlandesgerichts in
! Mukden , Hsue Shih Ping , zum Studium deutscher Rechtsverhältnisie
hier weilt , gab der bisherige Staatssekretär des Auswärtigen , Frei-

i Herr von Echoen, ein Frühstück im Kaiserhof, an dem auch Vertreter
des Reichsjustizamts, des Ministeriums des Innern und des Justiz-

j Ministeriums teilnahmen. Im Laufe des Vormittags hatte die Kom-
'
Mission das Ministerium des Inner« besucht und unter Führung des
Geheimen Regierungsrates Roedenbeck die Strafanstalt in Moabit be¬
sichtigt.

! — Berlin , 28 . Juki. Am 1 . Oktober ds . Js . wird der Allgem.
lArmeekorrespondenz zufolge eine Reihe brasilianischer Offiziere auf
!die Zeit von zwei Jahren im deutschen Heere eingestellt und auf die
verschiedenen Waffengattungen verteilt werden. Etwa um dieselbe
j3ett wird auch eine Anzahl deutscher Offiziere, etwa 28, in die brasi¬
lianische Armee eintreten, um dort als Instrukteure tätig zu sein .

>Irgendwelche Kosten erwachsen der deutschen Staatskasse aus dem
Eintritt der fremdländischen Offiziere nicht . Sie empfangen ihre Ee-

jbührnisse von ihrem Heimatland, haben auch für ihre Bedienung, ihr
etwaiges Berittensein und dergleichen mehr zu sorgen .

= i München , 28 . Juli . Der hiesige italienische Gesandte Kuasco
di Bist» ist von seinem Posten abberusen worden . Als Nachfolger
jist Ajo Nobili ernannt worden.

England .
Ans dem Unterhaus .

— London , 28 . Juli . (Tel .) Im Unterhaus fragte Bettomlry
! (Liberal) den Staatssekretär des Auswärtigen , Sir Edward Erey,
ob irgend eine Abmachung getroffen sei, datz der serbische Offizier,
der den britischen Armeemanöver beiwohnen wird, nicht zu den Kö-
nigsmördern gehöre . Grey antwortete, er habe keinen Grund , zu der
Annahme, datz zu einem solchen Abkommen irgendwelche Notwendig¬
keit vorliegen würde. Hierbei wies Sir Edward Erey darauf hin,
datz die serbische Regierung eine Einladung zu den englischen Manö¬
ver» erhalten habe . Eine Antwort sei aber noch nicht erfolgt.

Steward (Liberal) fragte Erey, ob er seine Aufmerksamkeit der
Errichtung seines Kolonialamts in Japan zugewandt habe, besten

Uon der Kuftschiffahrt .
i= Berlin , 29. Juli . (Tel .) Auf dem Flugplätze

Johannistal stieg gestern abend der Aviatiker Telchow mit
einem Eindecker auf . In einer Höhe von 20 Meter stürzte
der Apparat plötzlich zu Boden und wurde schwer beschädigt.
Der Aviatiker blieb unverletzt ,

•= Breslau . 28 . Juli . (Tel .) Als das Luftschiff „P . 5“

heute nachmittag in der Umgebung des Flugplatzes von
Wilhelmstal manövrierte , ritz plötzlich der Manometerschlauch
und fiel auf den Propeller , wobei sich ein Flügel verbog .
Der Führer sah sich deshalb gezwungen , durch Bentilziehnng
die Landung mittels Schleppseils zu bewerkstelligen , die mit
Hilfe herbeieilender Leute auch glücklich gelang . Das Luft¬
schiff ist unversehrt und nimmt morgen seine Fahrten
wieder auf .

r= Bitterfeld , 28 . Juli . Der Präsident von Brasilien ,
Hermes da F . nseca, besichtigte heute nachmittag mit dem bra -
silanifchen Militärattache und mehreren anderen brasiliani¬
schen Herren die Anlagen der Luftfahrzeug -Gesellschaft in
Bitterfeld . Um Uhr unternahm das Luftschiff „P . 8"
unter Führung des Oberleutnants Stelling einen Aufstieg ,
an dem der Präsident mit fünf brasilianischen Herren » der
Direktor der Luftfahrzeug -Gesellschaft, Hauptmann v. Kehler ,
Regierungsbaumeister Hackstädter , ein Dragoner -Offizier und
drei Chauffeure teilnehmen . Um 7 Uhr erfolgte die glatte
Landung . Der Präsident äußerte sich sehr befriedigt über
die Fahrt .

= Bitterfeld , 28. Juli . (Tel .) Gestern abend 10 Uhr stieg
der für München erbaute Luftkreuzer „Parseval 8" bei frischem
Winde zu einer kurzen Probefahrt auf . Die Führung des Luft¬
schiffes hatte Oberleutnant Stelling ; außer ihm befanden sich
noch sechs Personen in der Gondel . Das Fahrzeug war mit 808
Seinen Glühbirnen geschmückt, die von der Gondel aus bedient
werden und durch deren Beleuchtung das Luftschiff ein reizendes

Sadkftye presse .
Ausgabe es sei, die Angelegenheiten von Korea, Formosa und Japa -
nisch -Sachalin zu überwachen und ob die britische Regierung Grund
zu der Annahme habe, datz von Japan eine formale Amnestie Koreas
beabsichtigt sei und ob ferner die Regierung in diesem Falle Schritte
tun werde , um die kommerziellen Rechte der englischen Kansleute in
Korea zu schützen .

Sir Edward Grey erwiderte, seine Antwort auf die erste Frage
bestätigend , im Falle der Annexion Koreas sei beschlosten worden ,
datz die britische Regierung sorgfältig über die besten Mittel sich klar
werde , ihre kommerziellen Jnterestrn in Korea zu schütze».

Schatzkanzler Lloyd George teilte mtt, datz das Haus sich in der
nächsten Woche bis zum 15. November vertage.

Die gestern vom Premierminister Asqnilh vorgeschlagene neue
Fastung der Erklärung des Königs bei der Thronbesteigung wurde
mit 244 gegen 54 Stimmen angenommen.

Oefterreich-Unaarn.
A . Wien , 29 . Juli . (Privattel .) Die evangelische « Kirchen¬

behörden haben sich in einer Eingabe an das Unterrichtsmini¬
sterium über die Beleidigung der evangelische » Kirche durch die
Veröffentlichung des deutschen Textes der BorromSus -Enzyüika
in dem Bonifaziusblatt beschwert. Ferner haben sich die pro¬
testantischen Kreise der meisten Provinzstädte an die Justizbe¬
hörden gewandt und um energische Abhilfe gebeten .

f= Wien » 28. Juli . Gerüchtweise verlautet , König Alfons
von Spanien werde in etwa vierzehn Tagen mit großem Ge¬
folge in Karlsbad zur Kvr eintreffen .

bl . Wien . 29 . Juli . (Priv .) Das Brünner Oberlandes¬
gericht hat angeordnet , daß das Firmenregister beim rein¬
deutschen Teschener Kreisgericht , welches bisher ausschließlich
deutsch geführt wurde , doppelsprachig zu führen ist, da im Ge¬
richtsbezirk Tefche-i auch die tschechische Sprache landesüblich fei .

Türkei.
Zur Lage in Maeedonie «.

<--- Salon ik . 28 . Juli . Torghut Echefket Pascha verhängte
über Skutari und Albanien den Ausnahmezustand . Mit der
Entwaffnung der Bevölkerung wurdebegonnen . Diese lieferte
innerhalb von zwei Tagen über 40 000 Waffe « ab.

Die Montenegriner drangen bei Plava , Bezirk Eustnje , auf
türkisches Gebiet vor und griffen mohamedanifche Dörfer an,
wobei ein Kampf entbrannte . Zahlreiche Dorfbewohner wurden
verwundet und drei getötet . Die türkische Grenzwache griff in
den Kampf ein und verlor drei Mann . Schließlich wurden die
Montenegriner über die Grenze zurückgetrieben.

Kadifche Chronik.
t > Karlsruhe . 29 . Juli . Das „Gesetz- und Berordnnngs -

blatt " veröffentlicht eine Bekanntmachung des Ministeriums
der Justiz , des Kultus und Unterrichts : die Aenderung des
Gesetzes über den Elementarunterricht betreffend .

4 Karlsruhe» 28 . Juli . Nach den Angaben der Forst- und
Domänendirektion würben auf der Salme Dürrheim 13 540 Tonnen
in Rappenau 20 501 Tonnen, zusammen 34 841 Tonnen Salz ge¬
wonnen. Die Zahl der beschäftigten Arbeiter betrug in Dürrheim 94,
in Rappenau 126. Zwei Drittel dieses erzeugten Salzes (21451 T.)
wurde als Kochsalz verwertet, der Rest (12 598 T .) wutt>e denaturiert.
Die Saline Dürrheim setzte das von ihr gewonnene Kochsalz zum
größten Teil in Baden selbst ab ; an denaturiertem Salz führte sie
insgesamt 822 Tonnen nach anderen Staaten des Deutschen Reiches
aus . Bei Rappenau betrug die Menge des außerhalb Badens ab¬
gesetzten Kochsalzes 6268 Tonnen, die des ausgeführten denaturierten
Salzes 1389 Tonnen.

ltz Durlach , 26 . Juli . Am nächsten Sonntag , den 31. Juli ds. Mts .,
findet in Erünwettersbach bei Durlach der Gautag der gewerblichen
Vereinigungen des Gaues Mittelbaden statt . Auf der Tagesordnung
stehen wichtige Handwerkerfragen , so daß ein zahlreicher Besuch zu
erwarten steht.

0 Durlach , 28 . Juli . Gestern nachmittag fiel beim Spielen
der 4jiihrige Knabe des Maurers Gustav Eoldfchmidt hier ober¬
halb des städt. Schwimmbades in die Pfinz . Badmeister Fritz
Stiesel hier rettete das bewußtlose Kind . Wiederbelebungsver¬
suche waren von Erfolg .

ist - Oftersheim ( A , Schwetzingen ) . 29 . Juli , der Bürger -

ausfchutz stimmte der Einrichtung einer Dampfheizung im
neuen Schulgebäude zu .

% Mannheim, 29. Juli . Die Zahl der im Kreise Mannheim
beschäftigten Arbeiter stieg von 46 839 auf 48 786 , die Zahl der Be¬
triebe von 1318 auf 1345 . — Hiervon hatte die Stadt Mannheim
31717 Arbeiter gegen 29 479 am 1 . Oktober 1988 . Die Zahl der Ar¬
beiter in Baden betrug 1989 234 744 gegen 229 935 im Vorjahre. Der
prozentuale Anteil Mannheims an der Eesamtarbeiterzahl Badens
stieg von 29,4 auf 20,7% . — Eine vom Straßburger statistischen Amt
aufgestellte Fremdenverkehrsstatistik von 25 deutschen Städten zeigt,
datz Mannheim 1989 die 14. Stelle einnahm.

rtz Mannheim, 29. Juli . Der Gesamtumsatz der Reichsbankhaupt¬
stelle Mannheim stieg von 5600,1 Will . i . I . 1998 auf 5 911,8 Mill .
Mark t. 1 . 1909 . Mannheim steht bezüglich des Umsatzes an 18 . Stelle

Bildbot . Der eigentliche
^

Zweck des
'
Aufstieges war die Erprob

bung der von dem technischen Direktor der Luftfahrzeuggesell¬
schaft Berlin , Ingenieur Wankmüller , konstruierten Projektions¬
apparate ; es wurden nämlich Lichtbilder gegen den Ballonlörper
geworfen , die gleichfalls den Zuschauern ein eigenartiges Schau¬
spiel boten . Das Lustschiff bewegte sich in einer Höhe von 250
Metern und darüber . Eine englische Kommission » die den Ver¬
suchen beiwohnte , äußerte sich sehr beifällig über diese. Nach
20 Minuten erfolgte die sehr glatte Landung . Mit diesem Auf¬
stieg haben die Versuche dieser Art ihren endgültigen Abschluß
gefunden . Wie es heißt , soll bei günstigem Wetter schon morgen
die Fahrt nach München angetreten werden . Für die Eröffnung
des Ballonverlehrs von München nach Oberammergau sind
größere Festlichkeiten in München geplant .

<= Gotha , 28. Juli . Ueber die Fahrt des „M . 3" erfährt
die „Frkf. Ztg .

" folgendes : Um der Uebung einen möglichst
militärischen Charakter zu bewahren , wurde das Ziel in Berlin
geheim gehalten . Man folgte der Bahnstrecke Berlin , Jüterbog ,
Wittenberg , Halle , Naumburg , Weimar , Erfurt . Es wurde
meistens nur mit halber Mafchinenkrast gefahren . Als das
Luftschiff um 6% Uhr über Gotha war , beschloß man , die Fahrt
noch weiter auszudehnen . Man fuhr auf Eisenach zu, umflog die
aus dem Morgennebel aufragende Wartburg und bog ins Wer¬
ratal ein mit der Richtung auf Koburg , doch gab man bald die
Weiterfahrt nach Koburg auf , da der Wind stark zunahm und
Gewitterstimmung herrschte . Die Fahrt ging dann über Schleus¬
singen und Ilmenau , wo der Eickelhahn in Höhe von 1200 Me¬
tern überflogen wurde , Aernstadt und Erfurt wurden berührt .
In Gotha wurde über der Kaserne durch ausgeworfene Tele¬
gramme militärische Hilfe erbeten , dann flog das Luftschiff der
Ballonhalle zu, wo es glatt landete und von Zuschauern in der
Halle untrrgebracht wurde , da das Militär den Landeplatz so
schnell nicht erreichen konnte . Im Laufe der Nacht muß eine
Auffüllung vorgenommen werden ; das notwendige Gas trifft
heute Abend von Berlin aus ein .

MittagSlatt . Freitag den 29. Jul ! 1919- 9fr . S45

unter den deutschen Reichsbankplätzen . Im Abrechnungsverkehr nah„
Mannheim mit 488,8 Mill . Mark unter den 28 Abrechnungsstellen dir
9. Stelle ein.

= 2 Mosbach , 28 . Juli . In Stein am Kocher stürzte beim

Erstellen eines Holzschuppens ein Balken aus beträchtlicher Höhe
herab und schlug dem Besitzer Franz Neubeck den Brustkorb ein.
Nach ärztlicher Aussage dürfte der Verunglückte kaum mit dem
Leben davonkommen .

Q] Scheringen (A. Buchen ), 28. Juli . Bei der hier statgefundenen
Bürgermeisterwahl wurde Herr Heckmann zum dritten Male ein¬
stimmig wiedergewählt.

Ö Gerichtstetten (A . Buchen ) , 28 . Juli . Am 24. ds . Mts . fand di,
feierliche Weihe unserer vier neuen Glocken statt .

$ Jmpsingen (A . Tauberbijchofsheim) , 28 . Juli . Jnduftrie -
lehrerin Fräulein Barbara Erotz erhielt von Erotzherzogin Luise das
silberne Kreuz verliehen für 35jährige treue Arbeit in der Strickschule,

# Rastatt . 29. Juli . Mit dem Neubau einer Infanterie -
Kaserne in der Ludwigsfeste soll nun demnächst begonnen wer¬
den. Das Bürgermeisteramt hat die hierzu erforderlichen Erd -,
Maurer -, Steinhauer - und Asphaltarbeiten zur Vergebung aus¬
geschrieben.

Baden-Baden, 28 . Juli . Die Fremdenfrequenzhat hier da,
vierzigste Tausend überschritten und beträgt nach der heutigen Freru -
denliste 48 092.

B .C. Offenburg . 29. Juli . Der Bürgerausschuß stimmte dem
Antrag auf Aufnahme eines Anlehens von einer Million Mark
einstimmig zu. Es stehen für die nächsten Jahre — abgesehen
vom Krankenhause — eine Reihe von Unternehmungen bevor ,
und zwar Kläranlage 150 000 dl , Erwerbung der Pfähler 'schen
Grundstücke (ohne Park ) 220 000 dl . Oberrealschulgebäude
350 000 dl , Wasserkraftanlage an der Kinzig 350 000 dl , Unr¬
und Ausbau des Gaswerks 250 000 Mark .

st . Waldkirch (Breisgau ) . 28. Juli . In Kollnan ist
man einem Bubenstreich auf die Spur gekommen. Man fand
dort auf den Eisenbahnschienen Knallkapseln liegen , wie sie
Verwendung finden , wenn ein Eisenbahnzug , dem Gefahr
droht, auf offener Strecke zum Halten gebracht werden soll,
Die Kapseln wurden aus einer erbrochenen Bude an der
Strecke gestohlen . — Vermutlich von den gleichen Tätern
wurde der Chokoladenautomat am Kollnauer Bahnhof auf¬
gebrochen und ausgeraubt .

ltz Freivurg, 29. Juli . Soeben ist der Rechenschaftsbericht der
städtischen Sparkasie pro 1909 erschienen . Trotz Ermäßigung der
Zinsfußes übersteigen die Einlagen die Rückzahlungen um 1.755 .695 4
85 4 . Das Guthaben der Einleger ist auf rund 35 Millionen ange¬
wachsen, das Reinvermögen der Sparkaffe bezifferte sich Ende 1909
auf 2 .162 .419 M 12 -4 (gegenüber dem Vorjahre 124 .061 Jl 21 4
mehr) . Die Zahl der Einleger betrug am 1 . Januar 1918 : 30 602 .

$ Villingen , 28 . Julfi . Nachdem erst vor kurzem dem Pächter der
hiesigen Festhalle, Herrn Siebert , ein Betrag von 47 Mark gestohlen
wurde , hat jetzt deffen Geschäftsführerin , ein 20jähriges Fräulein , den
Verlust von 98 Mark erspartem Geld zu beklagen . Der freche Dieb
scheint lokal- und sachkundig. Vom Korridor aus nahm er gestern
nachmittag zwischen 3 und 7 Uhr seinen Weg über ein niederes Dach
in die Küche und wandte sich von dort zum Schlafzimmer des Mäd¬
chens und nahm den unter dem Kopfkiffen des Bettes unvorsichtigei¬
weise aufbewahrten Betrag . Untersuchung ist im Gange.

g . Hüfingen (A. Donaueschingen ) , 28 . Juli . Gestern
morgen verunglückte der 22' Jahre alte Maurer Ferdinand
Waldhart bei dem Neubau der Sakristei zur hiesigen Stadt¬
kirche dadurch, daß er unvorsichtigerweise über den srisch-
gekegten Schrägboden ging und mit diesem in die Tiefe
stürzte, wobei er nicht unerhebliche Verletzungen davon trug.

= Jftein (b. Lörrach) , 28 . Juli . Eine tüchtige Schwimmprobe
legte ein zweijähriger Rehbock ab, indem er bei der Jsteiner Fähre
vom Elsaß kommend, den Rhein durchschwamm. Das jetzt noch hohe
Waffer machte aber dem Tier sehr zu schaffen. Ein gerade dort ar¬
beitender Fischer fuhr hinaus und brachte das fast erschöpfte Tier, es
an den Geweihen fassend, auf badische Seite , wo es dann in munterer
Sprüngen das Weite suchte .

* Säckingen , 28. Juli . Nach dem neuen Schulgesetz wird in un¬
serer Stadt ein Rektor angestellt. Im ganzen Land werden 31 Rek-
torstcllen neu geschaffen.

i= Rhina (A . Säckingen ) , 28 . Juli . Der Schlossei-

gehilfe (Nieter ) Erindhammer , ein Tiroler , stürzte am Stau¬
wehrbau von der oberen Dienstbrücke hinunter auf die
untere und von da in den Rhein , wo ihn die Fluten fort¬
rissen. ehe man ihm Hilfe bringen konnte .

— Stockcch, 28 . Juli . Gestern nachmittag kam ein Teil des
württembergischen Eeneralstabs von Stuttgart unter Führung des
Oberstleutnant Mutius hier an. — Die Zahl der ersten Mannschaften,
die hier während des Manövers einquartiert werden, ist um 608 redu¬
ziert worden , doch sollen nachher fast 2000 Mann kommen .

Hegne bei Konstanz , 28 . Juli . Auf einer Spazier¬
fahrt zwischen Wollmatingen und Hegne versagte an dem
Automobil eines hiesigen Zahntechnikers die Steuerung . Das
Auto fuhr mit solcher Wucht gegen 2 Bäume , daß ein Bau«

i= Coburg . 28 . Juli . (Tel .) Me Major Erotz auf eins
Anfrage des „Coburger Tageblatt " mitteilt , ist die Rückfahrt
des „M . 3" am morgigen Freitag direkt von Gotha nah
Berlin beabsichtigt.

e = Metz, 28 . Juli . (Tel .) Die drei Luftschiffe sind heute
vormittag gegen 11 Uhr wieder aufgestiegen und nach etwa
einstündigem Manöverieren glatt gelandet .

= Metz. 28 . Juli . (Tel . ) Bei der gestrigen Landung des

„M . 2" hatte , wie die „Metzer Zeitung " meldet , der Bergas«
Feuer gefangen , sodaß die Flammen aus der Gondel heraus
schlugen. Die Insassen konnten aber das Feuer in kurzer Zeit
ersticke« , sodaß Schaden nicht entstand .

Gerichtszeitung .
= Schwetzingen , 28 . Juli . Am Montag und Dienstag die¬

ser Woche fand in der hiesigen Kaserne eine Kriegsgerichtsott
Handlung statt . Es kam die Mißhandlung eines Rekruten dura
drei im dritten Jahre dienende Dragoner zur Verhandlung
Diese sind angeklagt , den Rekruten Jsele so schwer mißhandelt
zu haben , daß deffen Ueberführung vom Krankenhaus nach eins
Irrenanstalt notwendig wurde . Die Verhandlung konnte noi
nicht zn Ende geführt werden , da weitere Erhebungen beau¬
tragt wurden .

i= Konstanz, 29 . Juli . Im Prozeß der kath. Geistlich !«
gegen den lib . „Seeboten " erfolgte Freispruch bezüglich d*
Klage und Widerklage . Die Geistlichen legen Berufung ei"
Der in Ueberlingen erscheinende „Seebote " hatte in mehrere!
Artikeln den katholischen Geistlichen des Bezirkes zum Bel
wurf gemacht, sie hätten den Protest gegen die kirchcnfeind
liche Haltung des „Seebote "

, ausschließlich aus niederes
Konkurrenzneid veröffentlicht , um für das Konkurrenzblak
„Der Linzgau -Bote " Reklame zu machen. Dagegen hatten diß
Geistlichen des Bezirks öffentlich Protest erhoben, gegen
der „Seebote " dann Widerklage einleitete . J
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- ■ Entwurzelt und der andere in seiner ganzen Länge gespalten
^ würbe. Alle 3 Insassen wurden hcrausgeschlcndert. Einer
'

von ihnen erlitt einen komplizierten Armbruch. Die Ver¬
letzungen der beiden anderen Insassen sind nur geringfügiger
Arl . Die Beschädigung des Wagens ist nicht erheblich.

Linderung der Hochwasserschäden .
L . Karlsruhe . 29 . Juli . Der Vorstand der Badischen Land -

wirtschastskammer hat in einer besonderen Sitzung die Mittel
und Wege beraten , welche im Interesse der durch die Witterungs¬
unbilden und Hochwasserschäden notleidenden Landwirte und
Gemeinden ergriffen werden sollen . Dabei wurde in erster
Linie beschlossen, der Erotzh . Regierung für die Durchführung
der staatlichen Hilfsaktion die Mitglieder , wie auch die Beamten
der Kammer jederzeit zur Verfügung zu stellen. Außerdem wird
die Landwirtschaftskammer das Grotzh . Ministerium des Erotzh.
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten wegen der Ge¬
währung von Frachtermäßigungen auf Heu, Kraftfutter , Saat¬
gut , Stroh und Torfstreu ersuchen , und die Erotzh. Forst- und
Domänendirettion , sowie die Erotzh. Civilliste und die Kirchen¬
behörden wegen Nachlaß der Pacht - und der Grassteigerungs -

' betrage bezw . wegen Abgabe von Laubstreu angehen . Ferner
wurde es für notwendig erachtet bei der Erotzh. Regierung we¬
gen vorübergehender Erhöhung des Kredits der Mitglieder des
Verbands ländlicher Kreditgenossenschaften im Erohherzogtum
Baden vorstellig zu werden .

Bezüglich der Berwendung der verfügbaren Staats -, sowie
der freiwilligen Unterstützungsmittel wurde beschlossen, die
Erotzh . Regierung zu bitten , diese Gelder , abgesehen von den
Unterstützungen an unbemittelte Personen und Gemeinden ,
hauptsächlich ßstr Vermittlung von Naturalien z. B . Futter ,
Streumittel u. a . zu verwenden . Weiter wurde zum Ausdruck
gebracht , datz die durch die ungünstigen Witterungsverhältnijfe
schwer heimgesuchten Rebbaueru , soweit erforderlich und an¬
gängig, gleichfalls unterstützt werden möchten .

Wie die Bad . Landwirtschaftskammer weiter mitteilt , er¬
streckt sich die durch Hochwasser - und Witterungsschäde « ver¬
ursachte Notlage der badischen Landbevölkerung nicht nur auf
die in den Rheinniederungen gelegenen Ortschaften , sondern
auch auf die Eebirgs - und Rebgegenden , welche letztere leider
mit einem totalen Herstausfall zu rechnen haben . Es ist
docher nicht zu erwarten , datz aus diesen Gemeinden nennens¬
werte Beiträge der allgemeinen Hilfsaktion zuflietzen werden.
Umso mehr erscheint es angezeigt , datz reichliche Geldspenden
von seiten der Städte und industriellen Gebiete den letzteren
zugewendet werden.

Der Saatenstaud in Bade «.
■= Karlsruhe , 29. Juli . Fast sämtliche Saatenstands -Berichter -

statter melden Schädigungen an allen Kulturgewächsen infolge der
beinahe vier Wochen dauernden Regenperiode und Ueberschwemmun-
gen durch Hochwasser und Druckwasser . Das Getreide ist fast überall
gelagert und hat daher an seinen guten Ernteausstchten erheblich ein¬
gebüßt. Die Kartoffeln leiden ebenfalls sehr unter der Nässe ; kranke
Stöcke und — bei den Frühkartoffeln — kranke Knollen sind keine Sel -
t̂enheit . Vielfach sind die Hackarbeiten durch die Ungunst der Wit¬
terung bisher unmöglich gemacht und die Kartoffeläcker stark verun¬
krautet. Die Ernte des Wiesenheus verschleppt sich aus dem gleichen
Grunde außerordentlich ; die erhofften reichen Erträge des ersten
Schnittes sind vielfach durch die Ueberschwemmungen zugrunde gegan¬
gen oder fast wertlos geworden. Zn den Kleefeldern beeinträchtigt
der Kleeteufel (Kleewürger ) vielerorts die Aussichten auf einen gün¬
stigen zweiten Schnitt . Auch wird wieder namentlich aus verschiedenen
Bezirken des nordöstlichen Landesteils (Buchen, Tauberbischofsheim ) ,
über Zunahme der Mäuse geklagt. .

Tabak und Hopfen empfinden die Ungunst der Witterung in
großem Maße und sind in der Entwicklung noch sehr zurück. An den
Tabakpflanzen wird mancherorts Rostbildung beobachtet.

In den Reben hat die schlechte Blütezeit fast in allen wichtigen
Weingegenden (so in der Seegegend, am Kaiserstuhl , in der Mark¬
gräfler , Ottenauer und Bühler Gegend) Krankheiten aller Art hervor¬
gerufen. Hauptsächlich der Sauerwurm tritt allenthalben stark auf
und vernichtet Trauben und Blätter , so daß die Herbstaussichten,
wenigstens in bezug auf die Menge , ganz erheblich zurückgegangen sind
und meist nur noch gering gewertet werden,

Die Bewertung der Ernteerträge der wichtigsten
Fruchtarten in de« Jahre » 1906 —1909 in Baden .

Z Karlsruhe » 29 . Juli . Auf Grund von Vereinbarungen
zwischen dem Kaiserlichen Statistischen Amt und den statistischen Zen-
ttalftelleu der Einzelstaaten werden seit einigen Jahren alljährlich
Berechnungen über die Bewertung des Ernteausfalls angestellt . Zu¬
grunde gelegt werden einmal die von den amtlichen Saatenstands¬
berichterstattern gemeldeten Erträge der jeweiligen Ernte , sodann die
im Statistischen Landesamt festgestellten November -Durchschnitts¬
preise für die einzelnen Eetreidearten . Dem Gewicht wie dem Geld-
wett nach steht in allen 4 Berichtsjahren an erster Stelle der Hafer ,

dann folgt nach Erntemenge und Wett die Gerste, während Spelz
ständig den letzten Platz einnimntt und bei Weizen und Roggen die
Menge und der Wert in den einzelnen Jahren schwanken . Im Ver¬
gleich zu den drei vorausgegangenen Jahren steht das Jahr 1889 hin¬
sichtlich der geernteten Mengen an erster Stelle ; im Jahr 1988 waren
rund 416 0W , im Jahr 1988 sogar nur rund 386 800 Tonnen Getreide
geerntet worden. Dem Geldwett nach war dagegen das Jahr 1987
mit 90,6 Millionen Erntewett das beste unter den vier Dergleichs-
jahren ; an zwetter Stelle steht das Jahr 1909 mit 88,8 Millionen ,
dann folgt das Jahr 1906 mit 72,8 und 1908 mtt rund 72 Millionen
Mark . Daß der Erntewett des besten Jahres verhältnismäßig so
gering war , wiewohl es hinsichttich des Gewichts an erster Stelle
steht, hängt mit dem Abflauen der Durchschnittspreise für Hafer ,
Gerste und Roggen zusammen, während die vom Weizen und Spelz
nur mäßig angezogen haben.

Die Lage des badische« Arbeitsmarkts im Juni 1010 .
A Aus Baden. 29. Juli . Dadurch, daß die Aussperrung im Bau¬

gewerbe, wenn auch noch nicht allgemein, aufgehoben wurde , ist seit
der zweiten Hälfte des Berichtsmonats ein gewisser Auflchwung im
Eeschästsleben nicht zu verkennen. Diese Besserung der Lage zeigt sich
auch in der erhöhten Tätigkett der öffentlichen Arbeitsnachweise , in
deren Eeschästskreis bei der männlichen Abteilung im Juni beinahe
10 000 (genau 9926 ) offene Stellen angemeldet waren »
das find 1404 mehr als im Mai dieses Jahres und 417 mehr
als im Juni 1909. Die Zahl der Arbeitsuchenden hat gegenüber dem
Vormonat (Mai ds . Js .) eine kleine Erhöhung — um 317 — er¬
fahren , die wohl darin ihre Ursache hat » daß die Wiederaufnahme der
Arbeit im Baugewerbe einen größeren Zuspruch von bisher Arbeits¬
losen mit sich brachte. Sehr groß ist dagegen der Rückgang der Zahl
der Stellensuchenden gegen das Vorjahr , uiü > zwar beträgt das
Weniger rund 3000 . Infolge der erheblichen Zunahme der offenen
Stellen kommen im Bettchtsmonat auf 100 verlangte Arbeitskräfte
nur mehr 191 Arbeitsuchende gegen 318 im Mai ds . Js . und 230 im
Juni v . Js . Entsprechend der Besserung im Verhältnis zwischen An¬
gebot und Nachfrage hat sich auch die Zahl der erfolgten Vermitt¬
lungen günstiger gestaltet ; sie beträgt 1764 mehr als im Mai ds . Js
und 339 mehr als im Juni v. Js .

Auch in der weibliche» Abteilung ist die Tättgkeit wieder eins
erhebliche und lebhaftere geworden. Hier hat die Zahl der offenen
Stellen um 798 beW . 892 und diejenige der vermittelten Stellen um
314 bzw . 542 gegen die Vergleichsmonate zugenommen.

Die Tilgungsvarlehe « der badische« Gemeinde«
Sparkasse « im Jahre 1909 . ,

A Karlsruhe , 29. Juli . Der Gedanke der Aufnahme und Gewäh¬
rung von Amortisations - (Tilgungs -) Darlehen findet erfreulicher¬
weise in immer weiteren Kreisen Anklang . Seit dem Jahre 1886 ist
die Summe der von Gemeindesparkassen auf Annuität ausgeliehenen
Darlehen zusammen von 4,4 auf 42,8 Millionen Matt gestiegen; die
Zunahme im Jahre 1909 beträgt rund 5 Millionen . Es haben sich
im Berichtsjahre 5 wettere Kassen entschlossen , Darlehen in dieser
Form an Privatpersonen zu geben, so daß nunmehr 98 von den im
Lande bestehenden 113Kassen , d. s. rund 87%, Annuitätendarlehen aus¬
zahlen.

Neugewährt wurden im Berichtsjahre Tilgungsdarlehen im Be¬
trag von rund 7,6 Mill ., heimgezahlt wurden insgesamt rund 2,6 Mill .,
darunter über % Mill . als Tilgungs - (Annuitäten -) raten .

Dreizehn Sparkassen haben einen Bestand an Tilgungsdarlehen
von über 1 Mill ., 1908 waren es 11 Kassen . An der Spitze steht die
Eemeindesparkasse Donaueschingen mit rund 5,9 Mill ., dann folgt
Staufen mit rund 4,1 Mill ., Waldshut mit rund 3,8 Mill ., Müllheim
mit rund 3,5 Mill . , Meßkirch mit rund 3 Mill ., Salem mit rund 2,6
Mill . Mark . Im Jahre 1908 stand Müllheim an dritter und Walds¬
hut an vierter Stelle . Neu hinzugekommen find im Jahre 1909 die
Eemeindesparkassen Furtwaugen und Radolfzell .

Die Gesamtzahl der Sparkassen, die im letztgenannten Jahre neue
Tilgungsdarlehen gewährt haben, bettägt 62, darunter 3 Kassen
(Donaueschingen, Staufen und Waldshut ) Darlehen von über %
Mill . Mark,

Bodensee-Woche 1910 .
C . B . Konstanz, 28. Juli . Wieder ist die schöne Konstanzer Bucht

zum Tummelplatz der Motorboote geworden, eine Regattabahn , die in
jeder Beziehung das Prädikat erstklassig verdient . Und abermals , wie
im vorigen Jahre , wurde die Bodenseewoche zum Hauptereignis der
diesjährigen Saison im Motorbootsport . Welche Bedeutung in den
Kreisen der Motorbootsportsleute der Bodenseewoche beigemessen
wird , beweisen die außerordentlich zahlreichen Nennungen . Während
die Kieler Woche in diesem Jahre nur äußerst schwach von Motor¬
booten frequentiert war , weist die Konstanzer Woche eine Startliste
auf, die qualitativ und quantitativ alle ihre Vorgängerinnen Lber-
trifft .

Der zweite Tag
war vom Wetter sehr begünstigt und brachte guten Sport . Infolge¬
dessen waren die Ufer und Molen von Zuschauern dicht besetzt, ebenso
der Begleitdampfer . Auf dem Zielschiff befanden sich der Präsident
des Motorjachtklubs von Deutschland, Exzellenz Aschenborn» der Vor¬
sitzende der Sportkommission, Majoratsherr Robert v . Carstanjen und
Frau und der Direktor des Klubs , Kapitänleutnant a . D . Schröter .
In der Nähe des Zielschiffes wimmelte es derart von Motor - , Segel -

und Ruderbooten , daß die Wasserpolizei große Mühe hatte , die Fahr¬
strecke freizuhalten .

Im heuttgen Gütewettbewerb starteten in der Gruppe I (Boot «
von 20 Kilometer Eeschwindigkett und darüber ) Bahnlänge 175 Kilo ,
meter : Benz I , Marienfelde . Donnerwetter und Marga III . (Luerssen
u. Ricochet XTT7 konnten ihrer gestrigen Defette wegen nicht starten .)
In der Gruppe II (Boote unter 20 Kilometer Geschwindigkeit) Bahn -
länge 105 Kilometer , erschienen alle' gemeldeten Boote am Statt :
Saurer A IV , Arbol Felix , Therese , Coeur-Dame und Elsa . Der
Statt fand in der Zeit von 8,45 bis 10,15 Uhr statt .

Sämtliche Boote legten ihre Strecke ohne Maschinen- oder sonstige
Defette zurück. Die Resultate des Gütewettbewerbs können erst
morgen bekannt gemacht werden, wenn die Bewertung erfolgt ist.
Diese erfolgt nach der Wirtschaftlichkeit und Zuoerlässigkett . Die Be¬
rechnung ist eine ziemlich komplizierte; vor Beginn des Rennens a«b
nach beendigtem Rennen werden die Boote gewogen.

Gestern abend ist vom Großherzog von Baden an den Vize¬
admiral z. D. Exzellenz Aschenborn , Präsident des Motorjachtklub von
Deutschland, folgendes Telegramm eingegangen : Schloß Eberstein ,
27. Juli . Den Teilnehmern an den Bodenseewettfahrten des Motor -
jachtklubs von Deutschland sage ich aufrichtigen Dank für die freund¬
liche Begrüßung und die guten Wünsche . Ich bedauere lebhaft , datz
eine nun wieder gehobene Erkältung und die dadurch bedingte
Schonung es mir unmöglich macht , persönlich bei den Wettfahtten
zu erscheinen, für die ich ebenso guten Erfolg wie im Vorjahr erhoffe.
Friedrich , Großherzog.

Der Kur- und Verkehrsverein veranstaltete abends einen Be-
leuchtungsabend im Stadtgatten . Ebenfalls fand eine Illumination
der Boote auf dem See statt .

Aus - er Residenz.
Karlsruhe , 29. Juli .

X Postalisches . Vom 1. August ab können int
Verkehr zwischen Deutschland und den zum internationalen
Postanweisungsdienst zugelassenen Postanstalten in Griechen¬
land Beträge bis zu 1000 Franken durch telegraphische Post¬
anweisungen übermittelt werden. Ueber die näheren Be¬
dingungen erteilen die Postanstalten auf Verlangen Auskunft ,

$ Bad . landw . Berufsgmossenschaft. Im Juni gelangten beim Ge»
nossenschaftsvorstand622 Unfälle zur Anzeige , wovon 578 auf die Land »
Wirtschaft und die mitverficherten Nebenbetriebe und 44 auf die Forst¬
wirtschaft entfallen . Erstmals entschädigt wurden 285 Fälle ; hierunter
sind 7 Fälle mit tödlichem Ausgang. An Jahresrenten wurden für
die neu entschädigten Fälle 26450 Ji angewiesen, und zwar an 278
Verletzte 25 598 Ji , an 4 Witwen 444 Ji und an 4 Kinder 408 JI .
Für die tödlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 350 M Sterbegelder
bezahlt . Im gesamten waren zu Anfang des Monats Juni 24 623
Personen im Rentengenuß , davon schieden im Laufe des Monats Juni
durch Einstellung der Rente 399 und durch Tod 51 aus . Unter Berück¬
sichtigung des obigen Zugangs bezogen hiernach auf 1. Juli 24 459
Personen Renten im gesamten Jahresbetrage von rund 2 010 900
Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Juni Entschädi¬
gungen abgelehnt wurden, betrug 109; in 296 Fällen mußten Aende-
rungen im Rentenbezuge vorgenommen werden.

A Stand und Bewegung der Tierseuchen im Juni 1918 . Von den
anzeigepflichtigen Seuchen hat im Monat Juni der Rotlauf der
Schweine eine erhebliche Verbreitung genommen. Derselbe trat in
54 Gemeinden und 77 Stallungen neu auf ; 87 Schweine erkrantten an
dieser Seuche , und zwar verendeten 48 Stück , 21 wurden Hierwegen
freiwillig getötet und 18 genasen . Au chdie Schweineseuche zeigt eine
erhebliche Verbreitung . Diese wurde in 12 Gemeinden und 16 Stall¬
ungen festgestellt . Von den übrigen Tierseuchen traten nur solche auf ,
die selten ganz zu erlöschen pflegen und nur in geringem Umfange .

$ Der Karlsruher Liederkranz veranstaltete gestern abend, be¬
günstigt von der Witterung , sein diesjähriges Sommerseft . Der vor¬
dere Teil des Gartens war mit roten Lampions geschmückt und auch
auf den einzelnen Tüschen waren Lampions ausgestellt worden . Die
Mitglieder und deren Angehörigen hatten sich zahlreich zu der Ver¬
anstaltung eingefunden, um nach des Tages Müh und Arbeit den
schönen Sommerabend zu genießen . Einige unter Professor Scheidts
Leitung vorgetragene Volkslieder bewiesen auf 's neue die gute Aus¬
bildung des Männerchors , der denn auch mit den Liedern reichen Bei¬
fall fand . Die Jugend kam durch zwei Frangaiseeinlagen zu ihrem
Rechte. .

Bis kurz nach Mitternacht lauschte man den Klängen der
Artilleriekapelle Nr . 14 unter der bewährten Leitung des kgl. Ober -
musikmeisters Viele.

IS, Im Kolosseum -Garten ist heute, Freitag abend 8 llhr , Mllitär -
Konzert .

Aus den Nachbarländern.
«= Landau , 28. Juli . (Privattel .) Wie der „Pfalz ,

Presse" gemeldet wird , wurde hier dem 30 jährigen verheira¬
teten Küfer Kieferndörfer aus Grethen von einer Weinbütt «
das Rückgrat gebrochen . — In Morlautern ist das 4 jährige
Kind des Fabrikarbeiters Merk nach dem Eenutz von Toll¬
kirschen gestorben.

lb Kalmar i. Els., 28. Juli . (Tel .) Gestern mittag erschotz
sich der Rittmeister Fiitzler von der ersten Schwadron des 14
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Aus Runst und Wissenschaft .
cg] Baden -Baden , 29 . Juli . Als ein Kabinetstück der Eoldschmiede-

kunst muß der für die diesjährigen Rennen vom Großherzog von
Baden gestiftete Goldpokal bezeichnet werden , mit dessen Lieferung
Hoffuwelier Ludwig Bertsch in Karlsruhe betraut worden ist. Das
herrliche Prunkstück ist im gotischen Stil gehalten und vereinigt in sich
die ganzen, unvergänglichen Schönheiten dieser Kunsttichtung : schlank
anstrebende Linienführung auf kraftvoll wuchtiger Eesamtwirkung .
Das überwiegende , dekorative Ornament liegt in der vom Hammer¬
arbeiter kunstvoll herausgetriebenen Buckelung, wie man sie gerne und
oft an sogenannten altdeutschen Trinkgefäßen sieht ; eine wohltuende
Unterbrechung bttngen dazwischen die massiven gedrehten Stab -
Borden hervor , welche dem ganzen Stück zugleich ein reiches, obwohl
in keiner Weise überladenes Aussehen verleihen . Den Deckel krönt
die bekannte, wirkungsvolle gothische Kreuzblume . Der Pokal steht
auf einem Piedestal in Gestalt eines schlichten Sockels aus Mahagoni¬
holz. Das Ganze erreicht die Höhe von ca. 80 Zentimeter .

hd. München» 28. Juli . (Tel .) , Der talentierte junge Zeich¬
ner und Kunstmaler Wilhelm Johann Müller hat sich in seinem
Atelier erschossen . Das Motiv zum Selbstmord ist unbekannt .

= London, 28 . Juli . (Tel . ) Das britische Komitee für die
Internationale Hygieneausstellung Dresden 1911 gibt be¬
kannt, datz, obgleich fast alle anderen Länder an Bedeutung offi¬
ziell vertreten seien , das Auswärtige Amt eine Teilnahme rund
abgelehnt habe. Das Komitee werde versuchen , eine britische
Beteiligung ohne Unterstützung der Regierung durchzuführen,der Erfolg sei jedoch zweifelhaft .

2. Warschau, 28 . Juli . (Tel .) Den polnischen Blättern zu¬
folge , wurden im Hospital für Hautkrankheiten Proben mit dem
neuen Syphilis -Heilmittel des Professors Ehrlich in über 800
Fällen vorgenommen, die ausnahmslos erfolgreich verliefen .

Ltadtgartentheater z« Karlsruhe .
= Karlsruhe , 29. Juli . Im Stadtgattentheater erschien gestern

Dffenbach 's unverwüstliche Burleske -Operette „Orpheus in der Un¬
terwelt" vor einem ausverkauftem und beifallsfrohem Sause , das

von der Laune , die auf der Bühne herrschte, gern profitierte . Die
Vorstellung ging unter der musikalischen , sicheren Leitung des Herrn
Riedner und der sehr gelungenen Regie des Herrn Eroßmann
vergnügt und wirkungsvoll von statten . Herr Richter war auch
diesmal wieder als Orpheus herzbewegend schön, Herr Koß als
Pluto -Aristeus darstellerisch gewandt und gesanglich gut . Herrn
Beckers Jupiter bereitete dem Publikum mit seinem drastischem
Humor ein olympisches Behagen und gleich ihm rief namentlich der
Hans Styx des Zwerchfellerschütterers Herrn Eroßmann mit sei¬
nem bis in den Zuschauerraum und auf den Dirigentenstuhl ver¬
pflanzten Bühnenulke homerisches Gelächter hervor . Der schneidige
Kriegsgott des Herrn Stern fiel besonders durch seine wohl¬
lautende Stimme angenehm auf . Fräulein Schwarz sah als
Euridice verführerisch genug aus , um Plutos Umtriebe ver¬
stehen zu können , um so mehr, als auch ihre klangvolle Stimme
im Gesang frisch und sympathisch wirkte. Der Eötterhimmel wies im
übrigen noch eine Reihe bemerkenswerter Persönlichkeiten auf . Frl .
Richter als eifersüchtige Juno , Frl . E l e ch n e r als nicht ganz un¬
bedenkliche Diana , Frl . Reininger als selbstbewußte Venus , Frl .
R . Elsinger als famoser Kupido etc. dürfen hier mit allem Lob
bedacht werden. Und so ist der , anhaltende fröhliche Beifall des
Publikums gut zu begreifen.

§ Karlsruhe , 29. Juli . Heute, Freitag wird das mit großem Beifall
aufgenommene Volksstück „Reiche Mädchen", Musik von Johann
Strauß , zum dritten Male aufgefühtt . Am Samstag erscheint die
überaus zugkräftige Operette „Die geschiedene Frau " in der bereits
bekannten Besetzung zum 7. Male im Repertoir .

Goethes Bater .
(Zur Wiederkehr seines Geburtstages am 29 . Juli 1710 .)

ok . Vor zehn Jahren hat sich Felicie Ewart das Verdienst er¬
worben, durch eine liebevolle Monographie über Goethes Vater (Ham¬
burg , Leopold Voß, 1899) diesem vielverkannten Manne die gerechte
Würdigung zu verschaffen . Ging sie dabei auch in manchen Punkten
zu weit übers Ziel , so war doch durch ihre gründliche Darstellung dem
alten Vorurteil der Boden entzogen, das den Herrn Rat zum gräm¬
lichen Pedanten stempelte . Daß er eine etwas schwerfällige, verschlos¬

sene und strenge Natur besaß , ist unzweifelhaft, und sie mochte um so
schärfer neben der prachtvoll urwüchsigen Persönlichkeit der Frau Aja
hervortreten , die bekanntlich volle 22 Jahre jünger war , als ihr Ge¬
mahl . Kein Wunder, datz die Kinder an der fröhlichen jungen Mutter
mehr hingen , als an dem Vater , der ihnen oft nur des pädagogischen
Prinzips wegen unschuldige Vergnügungen versagte.

Trotzdem war Johann Kaspar Goethe ein wohlmeinender , für
das Wohl der Seinen bedachter Mann , der Wissen mit Geschmack ver¬
band U7id dessen ganzes Wesen einen parizierhaften Zug ins Große
besaß. Daß er, der jüngere Sohn des Schneidermeisters und Eafthof -
besttzers Georg Fttedrich Goethe , nach Absolvierung seiner juristischen
Studien bei der Bewerbung um ein städtisches Amt zuerst übergegan¬
gen wurde , verletzte seinen Stolz deratt , daß er auf jede öffentliche
Wirksamkeit verzichtete und ganz seiner Familie seinen Sammlungen
und Liebhabereien lebte. Daß er ein großer Freund von schönen
Büchern , Kupferstichen, Gemälden und kunstgewerblichen Wertstücken
war , weiß man aus den Einleitungskapiteln von „Dichtung und
Wahrheit " Die meisten dieser Dinge brachte er von seinen großen
Reisen nach Frankreich, Holland und Italien mit . Ein Tagebuch von
seiner italienischen Reise hat sich erhalten und befindet sich im Eoethe -
Schiller -Archiv zu Weimar . Im Druck erschienen ist seine wissenschaft¬
liche Doktorarbeit „Ueber den Erbschaftsantritt nach römischem und
vaterländischem Rechte".

Den großen Aufstieg seines Sohnes hat er nur noch in den An¬
fängen erlebt , denn schon 1777 traf ihn ein Schlaganfall , dem in den
nächsten Jahren weitere folgten, bis ihn am 25. Mai 1782 der Tod
aus einem im ganzen wenig befriedigenden Leben abberief . Goethe ,
der dem Vater innerlich kühl gegenüber stand , hat für die Tragik die¬
ses Charakters , dem er „des Lebens ernstes Führen " dantt , später
volles Verständnis gehabt und ihm volle Eerechttgkeit widerfahren
lassen.

Stiftungen - es f Professors Ernst Schnrth.
Sf Neustadt i. Schw., 29. Juli . Der am 12. Juli d. I ,

in Karlsruhe verstorbene Maler , Professor an der Akademie
der bildenden Künste Ernst Schurth, hat durch letziwillige
Verfügung seine Vaterstadt Neustadt in reichem Matze be¬
dacht , Er hat ihr den Betrag von 80 008 Mart zu einer ^
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Dragonerregiments in Kalmar i . Elf . Den Grund zur Tat
sollen mißliche Vermögensverhältnisse gebildet haben.

Kandel und Perkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 28 . Juli . (Offizieller Bericht.)

Größere Umsätze erfolgten heute in Aktien der Mannheimer Dampf-
schleppschiffahrts- Eesellschast zu 41 Proz . Sonstige Veränderungen :
Frankona , Rück- und Mitvers . -Aktien 1240 B . , Oberrhein . Versiche¬
rungs -Aktien 870 <5 . und Zellstoffabrik Waldhof -Aktien 262 B.

— Petersburg , 29. Juli . (Tel . ) Die bedeutendsten Eetreide -
exporteure Petersburgs beschlossen , einen Bund der Getreideexporteure
tzu gründen zwecks Regelung des Getreidehandels und Schutz seiner
Interessen im In - und Auslande .

= Budapest, 28 . Juli . (Tel .) Der amtliche Saatenstandsbericht
des Ackerbauministeriums vom 25 . Juli schätzt das Erträgnis der
Ernte in Millionen Meterzentnern : Weizen 52.75 (54.84 ) , Roggen
15 .16 (16 .04) , Gerste 14,17 ( 14 .64) . Hafer 12.06 (11.94 ) . Die Zahlen
in Klammern entsprechen der Schätzung vom 9 . Juli . Mais zeigt
ebenfalls einen geringen Rückfall.

— Winnipeg , 28. Juli . (Tel .) Die Weizenernte in Manntobe
ist infolge anhaltender Dürre auf die Hälfte zurückgegangen. Die
Ernte in Saskatschewan ist gut. In Alberta ist die Ernte ebenfalls
um die Hälfte zurückgegangen.

Znsammenbprrch der Niederdeutsche« Bank.
= Dortmund . 28 . Juli . Die Stimmung in Dortmund , an¬

gesichts des Zusammenbruchs der Niederdeutschen Bank , ist ziem¬
lich ruhig , da Dortmunder Bürger selbst nur 70 000 JC ver¬
lieren . Die Bevölkerung Dortmunds hat schon lange das Ver¬
trauen zu dem Unternehmen der Niederdeutschen Bank ver¬
loren . Aus bester Quelle verlautet , daß noch 10 bis 12 Konkurse,
darunter allein 8 bis 10 in Dortmund bevorstehen. Heute wurde
die Lünener Bank als erste geschlosien. Das Dortmunder Brau¬
haus soll folgen. Besonders in der Umgegend von Gelsenkirchen
haben viele kleine Leute ihr Geld verloren . So hatten in Gel¬
senkirchen Arbeiter eine Reisekasie von 3000 Ji angesammelt um
in diesen Tagen zur Weltausstellung nach Brüsiel zu reisen. Sie
deponierten das Geld bei der Niederdeutschen Bank und haben
jetzt Alles verloren .

UnglücksfiMe.
T . Basel , 28 . Juli . Auf der Strecke Basel -Konstanz, in

der Nähe des Erenzacherhorns ereignete sich heute nach¬
mittag ein schrecklicher llnglücksfall. Ein Vermessungs-
beamter der badischen Bahn hatte während des Nachmittags
Vermessungen für die neue Oberländerlinie vorgenommen,
wobei ihm ein Arbeiter behilflich war . Gegen 5 Uhr wurde
die Arbeit beendet und der Arbeiter war auf dem Rückweg
zum Baubureau begriffen , wozu er den Bahnkörper benützte.
Vollständig in Gedanken versunken, achtete er nicht , daß
hinter ihm der Konstanzer Schnellzug gefahren kam und ehe
er sich umsah, wurde er vom Zuge erfaßt und zur Seite ge¬
worfen . Der Zug ging über den jungen Mann hinweg , es
wurden ihm beide Beine abgefahren » das eine wurde unter¬
halb des Kniees abgetrennt , das andere hängt noch an
wenigen Fasern ; außerdem wurden dem Verunglückten
beide Arme gebrochen , wozu noch schwere Gesichts- und innere
Verletzungen kommen . Die Verletzungen sind nach Fest¬
stellung des Arztes so schwere, daß der Verunglückte kaum
mit dem Leben davon kommen dürste .

e= Bern , 29. Juli . (Tel .) Nach einer Meldung aus Genf
ist am Ealsve ein aus Weimar gebürtiger Schuhmacher na¬
mens Gribner abgestürzt und war sofort tot . — Wie aus St .
Moritz berichtet wird , ist im Fextale eine Russin, ferner in der
Alp Nora ein schweizerischer Postbeamter durch Absturz gleich¬
falls ums Leben gekommen .

i Paris , 29 . Juli . (Tel .) Gestern abend wurden in der
mähe des Bades Evian durch ein von Genf kommendes Automo¬
bil die 26jährige ägyptische Prinzessin Hassa« Razzem Bey und
ihr Reffe Prinz Mandouh überfahren . Die Prinzessin erlitt
mehrere Rippenbrüche und andere schwere Verletzungen.

i= i Toulon , 29. Juli . (Tel .) Bei einer Schießübung
der Küftenbatterie fiel eine Granate von 195 Kg. in den
Garten einer reichen Besitzung auf einer Insel und explo¬
dierte . Fast sämtliche Weinstöcke wurden vernichtet. Unter
den Bewohnern entstand eine Panik .

— London, 29 . Juli . (Tel .) Nach einer Lloydmeldung aus Val¬
paraiso sind die deutschen Segelschiffe «Kurt "' und Thekla" gestern
leicht beschädigt in Valparaiso eingetroffen . Beide haben je 1 Mann
verloren . Der „Thekla" wurden 2 Boote weggeschwemmt .

-= Teheran , 29 . Juli . (Tel .) Schwere Gewitter und
Regengüsie verursachten lleberschwemmungen in den Eebirgs -
dörfern . Es ist der Einsturz von Häusern zu befürchten. In
Tadjrisch. dem Sommerfitze der deutschen Kolonie , wurden
3 Personen getötet.

Stiftung zur „Hebung der Bolksbildung durch die Schule"
vermacht. Aus der jährlichen Rente dieser Stiftung soll un¬
bemittelten Bolksschülern badischer Abkunft, welche sich bei
guter Befähigung durch großen Fleiß und Eifer besonders
auszeichnen, die Gelegenheit geboten, bezw . es ihnen er¬
leichtert werden , die hiesige „Realschule" zu besuchen und
eventuell zu absolvieren . Die Stiftung kann die Benennung
„Schurth -Stiftung " erhalten . Im Anschlüsse an diese Stif¬
tung erhält Neustadt , lt . Schw . , ferner den Betrag von 5000
Mark zum Zwecke der Verteilung von Bücherpreisen am
Schlüsse eines jeden Schuljahres an begabte und fleißige
Schüler und Schülerinnen der „Gewerbeschule und der Volks¬
schule" zu gleichen Teilen . Ferner erhält die Vaterstadt
Neustadt später das Haus und den Garten des Verstorbenen
in Neustadt und die große Wiese im Gewann „Sägebündt "
mit der Auflage , den Garten nicht zu verbauen und die
Wiese in ihrer ganzen Größe als solche zu belassen oder diese
in eine gärtnerische Anlage zur Verschönerung der Stadt zu
verwandeln . Ein etwa verbleibender Rest des Vermögens
soll dem Spital in Neustadt zugewendet werden . Weiter hat
der Verstorbene in hochherziger Weise das Reichswaisenhaus
in Lahr , die Stadt Karlsruhe , die Eroßh . Gemäldegalerie ,
die Eroßh . Altertümersammlung und die Eroßh . Akademie
der bildenden Künste in Karlsruhe bedacht .

Vermischtes .
— Berlin , 28. Juli . Der Kassierer des sozialdemokratischenWahl¬

vereins in Rixdorf , Richard Spann , war , wie gemeldet, vor einigen
Tagen nach Unterschlagung von 800 Mark Kassengeldern flüchtig ge¬
worden . In der vergangenen Nacht hat Spann auf dem Warteplatz
in Rixdorf auf einer Bank Selbstmord verübt . Er brachte sich einen
Schuß in den Kopf bei. Spann wurde schwer verletzt in das Kranken¬
haus in Buckow gebracht, wo er heute vormittag gestorben ist.

= Berlin , 29. Juli . (Tel .) Ein junger Mann sprach auf
offener Straße eine Dame an mit der Bitte , sie möchte ihm ein

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

cfc. Mannheim . 29 . Juli . (Privattel .) Die gestern abend
stattgefundene Versammlung der sozialdemokratischen Partei
billigte mit großer Mehrheit die Haltung der Fraktion in
der Budgetrage . Die Abgg. Geiß und Frank verteidigten den
Standpunkt der sozialdemokratischen Fraktion in der Zweiten
Kammer.

ch . Mannheim , 29. Juli . (Privattel .) Einen schreck¬
lichen Tod fand gestern abend die Frau des Joseph Witkowski
in Sandhofen , die durch Aufschütten von Petroleum das
Feuer anzufachen versuchte . Hierbei schlug die Flamme zu¬
rück, die Kanne explodierte und der brennende Inhalt über-
goß sich über die Frau , die sofort in Flammen stand. Die
Kleider verbrannten bis auf den letzten Fetzen und die Fra «
erlitt an ganzen Körper so schwere Brandwunde «, daß sie im
Krankenhaus ihren Verletzungen erlegen ist,

M. Berlin . 29. Juli . (Privat .) Wie wir aus bester
Quelle erfahren , hat der Reichskanzler im Auftrag des Kai¬
sers eine Beschleunigung der noch immer währenden finan¬
zielle« Vorarbeiten für die den Veteranen zugedachte Staats -
hllfe veranlaßt . Es besteht an leitender Stelle der feste
Wille , die Aufbringung der Mittel für die Veteranenhilfe
bis spätestens zu der bevorstehenden 40jährigen Wiederkehr
der Errichtung des deutschen Kaiserreiches durchzuführen.

Ll . Berlin , 29. Juli . (Privattel .) Der Einspruch Nicara¬
guas gegen das Verhalten der Vereinigten Staaten ist nicht ,
wie es nach den jetzigen Veröffentlichungen scheinen könnte
neueren Datums , sondern schon vor einiger Zeit ergangen . Was
die europäische « Mächte, an die derselbe gerichtet wurde , Betrifft,
so haben sie bereits geantwortet . Anscheinend war an keiner
Stelle Neigung vorhanden , sich in die wenig klaren Verhält¬
nisse Mittelamerikas einzumischenund die Antwort dürfte daher
den Wünschen Nicaraguas kaum entsprechen .

°= Marienbad , 28. Juli . Staatssekretär v. Kiderlen -
Wächter ist heute abend gegen % 9 Uhr nach Berlin abgereist.
Graf Aehrenthal begleitete ihn zum Bahnhof , wo auch Vize¬
bürgermeister Stadttat Rubrittus erschien ,

Dl. London. 28. Juli . (Priv .) Staatssekretär Birrel
gab im Eightyklub die Erklärung ab, daß die Föderation des
britischen Weltreiches aufgrund eines allgemeinen Homerul¬
gesetzes bevorstehe. Auch im Unterhause herrscht die Ueber-
zeugung vor, daß das Ergebnis der Verhandlungen der Ach¬
terkonferenz jedenfalls die irische, vielleicht sogar die schottische
Selbstverwaltung sein wird .

t= Teheran , 28. Juli . Die ganze Lage in Kirmanschah
ist sehr beunruhigend . Die dem russischen Konsulat beigege¬
gebenen Kosaken können sich auf der Straße nicht zeigen. Auf
den Konsul Lissowski wurde geschossen . Es wurden Maßnah¬
men getroffen zur schleunigen Verstärkung der Konsulatswache
durch Truppenabteilungen aus Kaswin ,

Die Dreihundertjahrfeier Elberfelds . '
— Elberfeld , 28 . Juli . (Tel .) Nachdem gestern abend die 300-

Jahrfeier der Stadt Elberfeld durch einen Festakt im Rathaus und eine
Illumination eingeleitet , worden war , begannen heute vormittag die
auf drei Tage berechneten' Feierlichkeiten der Stadt Elberfeld durch
einen Festgottesdienst.

Am Vormittag fand eine Festsitzung des Stadtverordnetenkolle¬
giums statt, an dem als Ehrengäste unter anderen teilnahmen : Der
Minister des Innern , der Oberpräfident der Rheinprovinz , Regier¬
ungspräsident Dr . Kruse, Landeshauptmann Dr . Renners , Eisenbahn¬
präsident Höft, der Präsident der Handelskammer , Geheimer Kommer¬
zienrat Jung . Der Oberbürgermeister der Stadt Elberfeld hielt eine
Rede, in der er die Gäste herzlich willkommen hieß und einen Rück¬
blick auf die Geschichte der Stadt Elberfeld gab . Zum Schluß verlas
der Redner ein an den Kaiser abgesandtes Huldigungstelegramm und
schloß mit einem Hoch auf den Kaiser , in das die Anwesenden begeistett
einstimmten. Der Minister des Innern Lberbrachte die Glückwünsche
der Regierung .

Nach der Festsitzung des Stadtverordnetenkollegiums wurde das
Alterspflegheim , das aus Anlaß der silbernen Hochzeit des Kaiser¬
paares von der Stadt unter Beihilfe privater Stiftungen errichtet
wurde , eingeweiht und der Armenverwaltung übergeben . Die Bau¬
kosten und die Kosten der Inneneinrichtung des Heims , dessen Bau¬
grund ein Geschenk der Stadt ist , betragen nahezu 800 000 Mark.

Spanien und der Vatikan.
bä Madrid , 28. Juli . In hiesigen politischen Kreisen verlautet

mit Bestimmtheit , daß die letzte Note des Vatikans den Charakter
eines Ultimatums trägt , indem die Aenderung aller Dekrete» ins¬
besondere des Dekrets über die Dissidenten- Kulte , verlangt wird , bevor
eine Weiterberatnng über die Reform des Konkordats möglich sei.
Die spanische Regierung kann und will sich auf diese Forderung nicht

Geldstück wechseln. Als die Dame ihre Handtasche öffnete kam
ein Dritter hinzu , der die Tasche mit einem raschen Griff entriß
und das Weite suchte. Auch sein Spießgeselle lief davon . Die
Verfolgung führte zur Verhaftung der Beiden. Es stellte sich
heraus , daß die 2 Gesellen wegen zahlreicher Einbruchsdieb¬
stähle schon längst gesucht wurden .

!— Berlin , 29 . Juli . (Tel .) In der Friedrichstadt wurde
gestern ein Perlendieb in dem Augenblick verhaftet , als er
ein mit 300 Perlen besetztes 5teiliges Kollier verkaufen
wollte . Man glaubt , daß ihm mehrere in letzter Zeit zur
Ausführung gekommene Perlendiebsiähle zur Last zu legen
sind.

= Berlin , 29 . Juli . (Tel .) Von dem mit 50 009 Mark ent¬
flohenen Briefträger Bergmann hatte man bis in späten Nacht¬
stunden noch keine Spur . Man weiß nicht , ob er sich noch in
Berlin befindet oder die Stadt verlassen hat . Die Oberpost¬
direktion setzte eine Belohnung von 1000 Mark auf die Ergrei¬
fung aus . — Es wurde inzwischen u . a . angezeigt , daß ein Mann
aufgeregt an den Billetschalter des Lehrter Bahnhofes kam und
eine Fahrkarte nach Hamburg verlangte .

= - Berlin , 29. Juli . (Tel .) Zur Lichtenrader Erpreffer -
affäre wird gemeldet, der Schmied von Lichtenrade habe kürz¬
lich nachts ein Stück Eisenrohr geschweißt , ähnlich dem zur
Höllenmaschineverwendeten . Bestellt wurde dasselbe von einem
Albert Rademeyer .

LI . Hamburg , 29. Juli (Privattel .) Wegen der schlechten Wit¬
terung verlassen die in Deutschland zur Erholung und zum Vergnü¬
gen weilenden Amerikaner gleichsam fluchtartig Hamburg . Mit dem
Dampfer »Präsident Lincoln " sind 540 amerikanisch« Kajütpaffagiere
und mit dem gestern abgegangenen Dampfer „Amerika" weitere 090
abgereist.

= Oberhausen , 28. Juli . Der hiesige Kaufmann Knigge
erschoß aus pekuniären Sorgen seinen achtjährige« Sohn und
verübte dann Selbstmord.
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einlassen. Man erwartet , falls der König der Politik der Regiern^zustimmt, die baldige Abberufung des spanischen Botschafter» Oj.x?
von Rom . Die Haltung des Vatikans wird die Regierung mit der
sofortigen Ausarbeitung eines Vereinsgesetzes und anderer U ^ .regeln beantworten , die sich speziell auf den Bolksschulunterricht
ziehen. Der weiteren Entwickelung der Angelegenheit sieht man hi«mit Spannung entgegen. ^

hd Madrid , 28. Juli . Zu der Meldung des Blattes »Libena »
die den Bruch mit dem Vatikan als Folge einer eingegangenen
versöhnlichen Rote des Papstes als bevorstehend bezeichnet, erfliirt-
Ministerpräfident Eanalejas , ohne die Meldung ttchtig zu stellen od^
zu bestätigen , die Regierung habe eine Rote des Vatikans erhalte»
die besage , die Verhandlungen über die Beschränkung der religiös«!
Orden könnte unmöglich fortgesetzt werden , wenn nicht die Regier» ,
ihre letzten in der religiösen Frage getroffenen Abordnungen tfa
gängig mache. Eanalejas fügte hinzu , er werde bei den Verhmch,
lnngen mit dem Vatikan alle Mittel der Klughett anwenden , ab«
er fei entschlossen, den vor dem Land eingegangene » Verpflichtung,,
nachzukommen . _

Vom Balkan .
M . Belgrad . 29. Juli . Der König von Serbien wird seinen

erste« Besuch an den westtichen Höfen auf Einladung in Wien
machen. Bei der Zusammenkunft des Ministers des Aeußern ,Milowanowitsch mit dem Grafen Aehrenthal in Marienbad
werden die Einzelheiten des Besuches geregelt werden , den Kö¬
nig Peter im Ottober in Wien abstatten wird . — Das hiesige
Blatt „Depescha" wird von authentischer Seite dahin informiert,
daß der österreichische Gesandte Graf Forgach nach Abschluß des
Handelsvertrages vor der serbischen Regierung die Aeußerung
getan hat , daß Kaiser Franz Josef den König als East z,
empfangen wünsche.

— Sofia , 29 . Juli . Wie an kompetenter Stelle verlautet , beai-
sichttgt die bulgarische Regierung unter Aufzählung mehrerer Fälle
von Mißhandlungen an Flüchtlingen jetzt nochmals freundliche Vor¬
stellungen bei der Pforte zu erheben. Es ist unwahrscheinlich, daß der
Ministerrat einen Beschluß fassen wird , durch den die Lage verschärft
würde.

«= Konstantinopel , 28. Juli . Infolge des persönlichen Ein¬
schreitens des Minister des Inner « verpflichteten sich die Last-
ttäger der Hafenzollämter , fremde Waren aus griechischen Schis,
fen und griechische Waren aus fremden Schiffen auszuladen,
während sie griechische Waren aus griechischen Schiffen nur bi?
zum Ausgange der Zollämter bringen wollen . Die Leichter¬
schiffer verharren im Ausstande.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

26. Juli : Franziska Holl, Privatiers , led., alt 83 Jahre . — 27.
Juli : Gebhard Rimmele , Privatier , Witwer , alt 73 Jahre .

Wasserstand des Rheins .
Kousiauz . Hafenpegel. 28. Juli 4,96 m (27 . Juli 5,01 w).
Schusieriufcl, 29. Juli Morgens 6 Uhr 3,28 m (28. Juli 3,37 4
Aehl. 29. Juli Morgens 6 Uhr 3,95 m (28. Juli 4,00 m).
Paian , 29. Juli Morgens 6 Uhr 5 .77 w (28 . Juli 5,87 m).
Mannheim , 29. Juli Morgens 6 Uhr 5 .77 w (28. Juli 5.89 m).

Nersnrrgrrng»- und Nereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet « an aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Freitag den 29 . Juli :
l . Bad . Kynolog . Verein . 81/* Uhr Monatsverslg . im Palmengarte «.
Fußballklub Frankonia . 6V2 Uhr Training .
Fußballklub Phönix . Löwenrachen.
Fußballverein . 8Vz Uhr Vereinsabend im Klubhaus .
Jllichs Zitherverein . 8Yz Uhr Probe im gold . Adler .
Stadtgatten . 4 Uhr Konzert der Feldartillettekapelle Nr . 14.
Turngemeinde . 8 Uhr Turnen f. Mitgl . u. Zögt . Zentralturnhalle
Turngesellschaft. 8 Uhr ausübende Mitgl . u. Zögl . Turnh . Realgym»
« erb. devtich . Handlungsgehülfen zu Leipzig. 9 U . Vers.. Landsknecht

Pädagogium Karlsruhe , Kaisers« . 241 (nahe
b. Kaiserdenkmal ).

I Sexta , bis einschl. Oberseil . — Kleine Klassen. — Individueller j
| Unterricht — Beginn des neuen Schuljahres Mitte September .

«>. > Ferienkurse .
Anmeldungen werden für alle 7 Klassen täglich entgegen -

I genommen . Prospekte frei 10910

Schmidt u . Wiehl .

A» Beiträge für die Hochwassergeschädigten
I sind in der Expedition der „Bad . Presse" eingegangen :

Christ . Riempp , Kolonialwarengroßhandlu « !
1000 Mark , Ungenannt 2 Mk ., Dr . H. B . 5 Mk., zusammen 1001
Mark .

Weitere Gaben nimmt die Expedition der „Bad . Presse"
gern!

entgegen.

I

e=> Münster i . SB., 28. Juli . Heute nachmittag ist es
gelungen , den Knecht Fryse zu ergreifen , der am Sonntagü.
auf dem Eutshof Hellmann bei Appelhülsen das Dienst̂
Mädchen Rehert mit einer Eisenstange erschlug und den Ve»
walter Pieper durch Revolverschüsse lebensgefährlich veo
letzte . (Fkftr . Ztg .)

— Wiesbaden , 28 . Juli . (Tel .) In der Nähe des Waldmühltales
erschoß fich heute nachmittag der Rentier August Külpp , der frühe'
hier ein flottgehendes Kohlengefchäft inne hatte , und für gut situier!
galt . Die Ursache des Selbstmordes ist unbekannt .

— Homburg , 28 . Juli . (Tel .) Bei dem Lawntennis -Offiziere«
Turnier errang den Kaiserpreis der Leutnant von Haugk vom Erena-
dierregiment Nr . 100 in Dresden .

= München, 29 . Juli . (Tel .) Durch die jüngste Hochwasser -
katastrophs wurde in fast sämtlichen bayerischen Flüssen, ins¬
besondere in der fischreichen Altmühl (Mittelfranken ) ein großer
Fischsterben verursacht.

hd Rewyork, 29 . Juli . Wie aus Montreal in Eanad»
gemeldet wird , erhielt der „Montreal Star " gestern nach¬
mittag ein drahtloses Telegramm von Bord des Dampfer«
„Montrose " der Canadian Pacific Linie des Inhalts , daß
Crippen an Bord ist und der Polizei ausgeliefert werde»
wird ,

Epidemien.
i= Metz , 28 . Juli . (Privattel .) Den Metzer Zeitung^

zufolge hat die Ruhrkranlheit unter den Soldaten der hiess
gen Garnison in letzter Zeit erheblich zugenommen, sodaß ei«
Wirtschaftsverbot für das Militär bis zum Feldwebel erlasse «
worden ist . Die Krankheit verläuft ziemlich milde . Schwell
Erkrankungen und Todesfälle find bis jetzt noch nicht zu «er
zeichnen ; auch ist eine Ansteckung von Zivilisten noch nich
vorgekommen.

= Odessa , 28. Juli . (Tel .) Seit gestern sind hier Erkra«
hingen an Pest vorgekommen, und zwar gestern ein Todessw
und heute zwei Erkrankungen und ein Todesfall .
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Saison - Räumungs =
\ ^6rkäUf in nachstehenden

SCHUHWAREN
zu billigen Preisen :

RjUlsdäaer

Art . 9343 , braun Ziegenleder , Herren -Hakenstiefcl ,
ohne Ausgennaht , beijuemes Fa $on , bisher
Mk . 9.50 jetzt Bäumungspreis

Art . 9158 , schwarz Chevreasn -8err » -Bakensiiefel ,
ohne Seitennaht , elegantes Fa $on , bisher
Mk. 10.50 jetzt Bäumapgspreis

Art . 9354 , braun Chevreanx -Herren -Haksnsticfel ,
Lackkappen , Derbyschnitt , elegantes Fayon ,
bisher Mk . 10 .50 jetzt ESumungspreis

Art . E100,schwarz ClieTr «ftU ' H( rren >Hakemtielel ,
Goodyear Welt , modernste Faxens , bisher
Mk . 10 -50 jetzt Bäumangspreis

6
6

7

95
Mk .

95
Mk .

95
Mk .

890
Mk .

Art 7963 , braun Bex -CaU-Herren -Hakeastlalel ,
Derbyschnitt , Goodyear Welt , bisher
Mk. 14 .50 jetzt Räumnngspreis 1250

Mk.

Ein Posten Hsrren -Iakenstiefel
in braun u . schwarz , Bozcalf
u,Chevreaux früher Mk . 18 .—

jetzt Mk.
M

Art . 2461 , braune Lsder - Sehnftratietel
sinder , bequemes Fayon ,

Grösse 27—28 29—30 31—32 33 —35

jetzt
2.95 3 .30

kR&nmnngspr . Mk . 2 . 65

Die Erneuerungs - und Ergänzungswahl den
Beisitzer des Gewerbegerichts betr .

Nach dem Protokoll vom Heutigen über die Feststellung des Ge «
samtergebniffes der Erneuerungs - und Ergänzungswahl der Beisitzer ;
des Gewerbegerichts wurden gewählt :

A . Aus dem Stande der Arbeitgeber :
Mit Amtsdauer bis Ende 1915 .

1. Ebbecke Gustav . Schreinermeister ,
2 . Müller Wilhelm , Schneidermeister ,
3. Rein Heinrich , Kaiser -Automat -Besttzer ,
4. Moser Karl , Friseurmeister ,
5. Anselment Ludwrg , Hoflieferant ,
6 . Nefselhauf Johann , Buchbinder .

£ . Aus dem Stande der Arbeituehmer .
Mit Amtsdauer bis Ende 1915 .

1 . Arbeit Arthur , Weißgerber ,
2. Rausch Ferdinand , Bleck
3 . Leist Karl , Schneider ,
4 . Leonhardt Johann Georg , Sattler »
5 . Maier Oskar , Schlosser ,
6 . Schorle Gustav , Küfer ;

mit Amtsbauer bis Ende 1912 :
7. Schulz Paul , Buchdrucker . .

Die Wahlakten liegen während 8 Tagen vom Tay des Erschei¬
nens dieser Bekanntmachung an zur Einsicht der Beteiligten im Rat »
hauZ , II . Stock, Zimmer Nr . 45, offen .

Beschwerden gegen die Rechtsgiltigkeit der Wahl find nur brnnen
eines Monats vom Tag derselben (26. Juli 1910 ) an zulässig ,

Karlsruhe , den 27. Juli 1910.
Der Stadtrat .

10907 Dr . Hör stmann . Raab .

Danksagung .
Für die Beweise herzl . Teilnahme beim Hinscheiden

unseres 1. Gatten und Vaters

3.65
2 . 95

Wilhelm Kmckhauer,
sowie für die Kranzstienden und Begleitun
stätte sprechen wir hi

g zur letzten Ruhe -

Art . 9389 . BozealMlamin -Schntr -
SUelel mit Satin -Einsatz , modern .
Fa $on , bisher Mk . 10 .50 jetzt

B &umungspreis

' 90
Mk .

tätte sprechen wir hiermit unseren tiefgefühlten Dank aus .
Insbesondere Dank der Direktion des Straßenbahn¬

amts , dem Fahr - und Werkstätte - Personal für die dem
Dahingeschiedenen erwiesene letzte Ehre .

Herzl . Dank auch Herrn Stadtpfarrer Weidemeier für
seine trostreichen Worte am Grabe .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe . 29. Juli 1910 . B30273

Art . 2469, braun Klafter • Spangen - Seknke ,
genähte Sohle und Fleck ,

Grösse 27—28 29—30 31 - 32 33 - 35

jetzt 2.-
“

255
'

ßäumungspr . Mk . 1. 88
2 .50 2 .95

1. 98

Tennis-Schuhe und -Stiefel zu bedeutend ermässigten Preisen .

Eil Mn Knaben- u . Mädchen-Stiefel,
Boxcalf-, Chevreaux - und Ziegenleder

braun Grösse 27 —35 schwarz

2.90 . 3.90 . 4.90
+

<\

VvVv

I R. Rltsdlüler , Karlsruhe,
Ecke Kaiser- und

Ritterstr . 161.
Grösstes und leistungsfähigstes Schuhwarenhaus Süddeutschlands . 10861

Altschülers eigene Geschäfte :
Aalen , Bahnhofstr . 27b
Augsburg , Karlstr . D . 47
Augsburg , Karolinenstr . D . 66
Bamberg , Hauptwachstr . 10
Bockenheim , Frankfurterstr ,
Bruchsal , Kaiserstr . 55
Darmstadt , Elisabethenstr . 7
Frankfurt , Schnurg . 33/35

Freiburg , Kaiserstr * 35
Fürth i. B. , Schwabacherstr .
Göppingen , Marktplatz
Hanau , Nümbergerstr .
Heidelberg , Hauptstr . 87
Mainz , Schusterstr . 49
Mainz , Grosse Bleiche 16

15
Mannheim , R1,2/3 , Marktplatz
Mannheim , P 7 , 20,

Heidelbergerstrasse
Mannheim , G 5, 14,

Jungbuschstrasse
Mannheim , Mittelstr . 53
Mannheim , Schwetz .-Str . 48

Neckarau , Kaiser -Wilhelmstr .
Offenbach , Frankfurterstr . 35
Stuttgart , Eberhardstr . 71 ~

Wiesbaden , Wellritzstr . 30
Worms , Neumarkt 12
Würzburg , Kaiserstr . 17
Würzburg , Marktplatz .

ichwasi«-
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Schwell -
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blsus für Gelegenheitskäufe

T - Schoch “
9

*-
Räumungs -Verkauf

so lange Vorrat . Offeriere :

Bozener Mäntel ,
h”‘“ 17.50

Loden -Pelerinen , S“Ökk*' m, 13.50
Herren-Krawatten

Selbstbinder
Serie 1 3 StÖCk 1 . Mk .

aas gutem Seidenstoff
Serie U ESA

Stack pfg .
breite engl . Fa$on

10777 einfarbig.

Posten

mit färb. Einsatz
4 .25, 3 .45,

2.75, 1.35
bedeutend gnter Preis.

Versand nach auswärts per Nachnahme .

: Erkra «
Todesf ->

In bevorzugter Lage des Badischen Murgtales , unweit Gerns¬
bach ist ein kleineres 7210

**T;-

mit Zier - und Gemüsegarten , komfortabel eingerichtet , sofort preis -
tvert z« verkaufen . Ernstliche Selbstreflektanten erfahren Näheres durch

G. Ebert, Stuttgart , Kasernevstr. 60ß.

auch einzelne Piecen, erteilt hervorragenderWiener Zuschneider
(nachweisbar )._ 830279 Auskunft Nokkstrasse 3 , IV.

Kolossal wichtig !
Haben Sie

Matratzen amzoarbeiten ?
Dann bestellen Sie nar Steiners Paraflles - Zelien -
Matratzen ohne Füllung und Sie können Ihr Bosshaar
selbst hineinfüllen , stets bequem salbst aufzupfen

und auslüften .
Man beachte auch Steiners behagliche Paradies -
Kopfkissen , -Deppelieekea (mit herausnehmbarem,
porösen Daunen -Plumeau ), -Steppdeeken , -Unterbetten ,Deppeifederriste(auch für jedesHolzbett) ; -Bettstellen
aus Holz , Eisen , Stahl oder Meeting in allen Preis¬

lagen . Vielseitige Ersparnisse .
Rranflontoit »»bedingt zu empfehl ., um späterUl UUliüUluli doppelte Ausgaben zu verhüten.
Billige Auswahl für jeden Stand !

Stdvestdentseke Riederlage:
Ksrleriika 186 Kaiserstrasse ISO
lUUIdlUnc nickst den Kalserplatz .

(Sonntags nur auf Bestellung geöffnet .) 10911

Ein schöner , gut erhaltener

Kinderwagen
ist zu verkaufen . 10875

Ettliagerstrahe 43. 3. St . IkS.

Kinderbettstelle ,
neu , elegant , für nur 9 Mk . zu verk .Werner . Schloßplatz 13. Eingang
Karl -Friedrichstr » Part ., r . B30308

Zur

empfehlen :

Weinessig
Ltr . 24 Pfg .

bei 5 Ltr . 22 Pfg .

Ansetz-
Bramtwein

j p . Il . ca . 1 Ltr .9 5 Pfg .
mit Flasche .

>p . Ltr . offen 80 Pfg .

I bei 5 Liter 75 Pfg .
garantiert echte «

Nordhauser
US

mit Flasche ,

bei 5 Fl . MO Mk.
mit Flasche ,

eigene Literflaschen werden |
mit 15 Pfg . zurückge¬

nommen .

Hutzucker
im ganzen Hut ca . 25 Pfd

28 Pf,.
Kristall-
Zucker

bei ö Pfd . 26 Pfg .

ZIr . 28,78 MI .

Ona -. Sack 81 » -

Kandis-
Zucker

schwarz QO
per Pfund UÖ Pfg .

sowie sämtliche

Gewürze
in garantiert reiner

Ware .

Pergament-
Papier

zum Verschluß
der Gläser

per Meter 15 Pfg .

Ffannhuch & I
©. nt. b. H.

in de « bekannten Ver -
, 4.4 kanfsstellen . 992

Israelitische Gemeinde .
29 . Juli Abend -Gottesdst . 7-» Uhr
30. Juli Morgengottesdienst 8^ „

Nachm .-Gottesdst . 4 „
Sabbat - Ausgang 8°° „

WerktgS . Morgengottesdst . 630 „
Abendgottesdienst 715 „

Ssr.Religio »sgesellfchast .
29. Juli Sabbat -Anfang 745Uhr
30. Juli Morgengottesdienst7 -° „

Schülergottesdienst 2“ „
Nachm .-Gottesdst . 5 „
Sabbat - Ausgang 9 „

WerktgS .Morgengottesdienst 6 ,
Nachm .-Gottesdst . 730 „

2500—4500 Mark
werden auf 2 . Landhypotheke »
neues Haus in der Nähe von
Karlsruhe , gesucht . Schätzung
22 000 M , 1. Hhpotheke 10 000 M ,
Feuerversicherung 18 000 M . Gefl .
Angebote befördert die Exp . der
„ Bad . Presse " unt . Nr . 10890 .

Ein guterhaltenes Damenrad
zu kaufen gesucht .

Offerten Akademiestraße 3, II .
abzugeben . _ 3330275

Machend , rentabel , ist umstände¬
halber sofort zu

verkaufen.
für jüngeren strebs. Mann glänz,

xistenz .
Offerten unter Nr . 10912 an die

Exped . der „ Bad . Presse "
._'•30F' Kinderwagen , "WC

Diarke Brennabor , wenig gebr . ,
ss . Ausstattung , sowie ein Klapp -
fahrstühlchen , so gut wie neu , zu
verk. Schillerstr . 26a , III . 5830278

Kleinere Kücheneinrichtung :
Buffet , Tisch, 2 Hocker , Schaft und
Wandbrett , noch wenig gebraucht ,
billig zu verkaufen . B30211 .2 .2

opbienstraße 159 , 2 . St . , lks .

Flrmaschtld, « a sgBto«
zu verkaufen . 5830314

Akademiestraste 87 , Part .
<v » 44 vollständ . 2schläfr . , pol . , m ." t- 11 , Ia . Federbett , Mk . 45 zu verk .
5830317 Lessingstr . 83 , im Hof .

Guterhalt. Herd äS n.
5830313 Lachnerstr . 4 , 2 . St .

Promenadenwagen ,
Liegsitzwagen mit Gummireif , wi
neu , billig zu verk . Rankestr . 24,
parterre , links .

Ein gut erhaltener Kinderwagen
ist billig zu verkaufen . 5830288

Scherrstraße 18 , 2 . St . lks .
Weißes Spitzenkleid ( Irish . ), hell¬

blau Leinenkleid , Miederrock , und
sonst verschiedene Kleider u . Blusen
(mittl . Größe ) zu verkaufen .- - 08 ,

~5830282 Kaiserstr . 2 . St .

SIlliilMleil - Thealer.
Direktion : H . Hagin .

Freitag den 28 . Jnlr 1910 ,
abends 8 Uhr :

Novität ! Novität !
Zum 3 . Male :

Reicbe Mädchen .
3 Akte von Ferdinand Stollberg .

Musik von Johann Strauß .
Regie : Hr . Becker . 10921

Dirigent : Hr . Riedner .

BERLITZ SCHOOL
mm sprachen mm

ÜBERSETZUNGEN
132 KAISERSTRASSE 132

T« . 1666. 4918
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Einladung
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' L .

ß 6esangsmin Q
zur Gautagung der gewerbliche » Der - / ^ TlCC7I? A, .
eiuigungen des Gaues Mittelbaden am
Sonnlag den 81 . Juli tm Gasthaus jaai

Adler* in Grünwettersbach .
Vormittags 10 Uhr : Gauausschutzsttzung

der Delegierten ; Nachmittags 2 Uhr : Gau¬
versammlung der Verbandsmitglieder.

Für die Teilnehmer ist vormittags 8 Uhr
und nachmittags 1 Uhr von der Endstation
der elektr, Straßenbahn in Durlach Fahr¬
gelegenheit nach Grünwettersbach. 16812

Karlsruhe , den 26 . Juli 1916 .
Der Gauvorfitzende . E. V., Karlsruhe .

Samstag den 30. Juli tAO,
abends ' /29 Uhr

findet unser 10916

Karlsruher Turngemeinde 1861. ; Stadtgartenfest
Gut fletll

Anläßlich unserer Erfolge beim Gauturnftst in Ettlingen
veranstalten wir am 10896

Samstag de» JO . ds . Mts. , abends V« 9 Uhr

Sieges -Feier
in Form eines

Sommer -Nacht-Festes
m dem geräumigen Garten , bezw . bei ungünstiger Witterung
in den reservierten Räumen unseres Vereinsiokals
(Alte Brauerei Printz , Herrenstr . 4 ) .

Unsere verehrl . aktiven und passiven Mitglieder nebst
Familienangehörigen ladet hiermit zu zahlreicher Beteiligung
herzl. ein

Der Turnrat.

Zu Ehren unserer
♦

Gauturnfeste in Ettlingen

i!
Zahle die höchsten Preise für

gebrauchte Möbel, Bette » u . Kleider.
Posttarte genügt . 10193 .11.8

Chr . Bauer , Durlach .
Auerstraße 52.

Bettstellen, neue , lackierte,
. . werden , solange

Vorrat reicht, für nur Mk . 12 .—
der Stück abgegeben. B30810

Werner , Schloßplatz 13,
Eing . Karlfriedrichjtr ., Part , rechts.
Bettstelle , pol. m.Roft, Matratze

u .Keil, 2schläfr. , M . 20.— z . verkauf.
B30316.2 .1 Lessingstr. 33, im Hof.

Guterhaltener Kinderwagen bill.
zu »« lause ». B30299
Aüg »rteustratze 96 , Hth ., 2. St .

In L\\m - mm.
Heute Freitag ‘ |ä 9 Uhr :

PROBE
(Vereins - Abend ) .

Lokal : „ Goldener Adler " .

Diplomatenschreibtisch.
eichen , erstklassigeArbeit mit absolu t
sicherem Geheimfach zu mäßigem
Preis zu verkaufen sowie besseres ,
eichenes Schlafzimmer . B30302

Mübelsedreluerel Betz ,
MarkgratUtSr . SS. Ecke LreuMr.

Zerm ehe«, htl.
gelfer DrsMN.

| Turngesellschoft Karlsruhe. !
r
♦
♦

Karlsruher

♦
♦

• Sieger beim Bergfeste in Baden-Baden und ♦
♦

ö veranstalten wir am Samstag den 30 . d . Hts , abends 9
O 9 Uhr . im Lokal „ Alte Brauerei Kämmerer “ ein ^

r Festbankett mit
"

▲ und laden unsere verehrlichen Mitglieder hierzu freundlichst e
^ Einführungsrechtist gestattet Um zahlreichen Besuch bittet
4 10878 Der Turnrat . ^

Sicrbckassc-ücrciii Karlsruhe.
OmicberungS'Umin auf «egenreltlgstelt.

Gegründet 1880 .
Samstag de« 30 . Juli 1910 , abends 8 'L Uhr :

Mitglieder • Uersammlung
im Saale des Restaurant Caf £ Suwack , Eingang Nowacksanlage,
1 Treppe . Tagesordnung
nach 8 28 und 29 der Satzung . 10908

Um zahlreiche Beteiligung wird dringend gebeten.
ver Vorstand.

Morgen . Freitag den 29 . Juli . 4 Uhr nachmittags

iVlilitär - Konzert
gegeben von der Kapelle des

Feld -Artillerie -Regiments „Großherzog " (1 . Bad ) Nr . 14 .
Leitung : Königlicher Obermusikmeister H. Liese.

{
Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten und

von Kartenheften . 30 Pfg .
Sonstige Personen . 60 Pfg .

Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit . 10879

Colosseum-Garten .
Heute Freitag abend 8 Uhr :

Grosses Militär - Konzert
unter Leitung des Obermusikmeister Liese . 10918

Eintritt frei. Eintritt frei .

( ll ;
Unter dem protettorate5. f . h.
t . Prinzen Maximilian v . Süden.

Sportplatz
ander vcrläng.
Molllestratze.

i Straßenbahn -' linie : Grcna .
dierkaserne .

Lennirplätze, UmNeiderSnmerr.

Freitag den S9. Juli ,
abends flz9 Uhr :

Bgreinsabend
im Klubhaus .

Samstag den 30 . J «li ,
9 Uhr , im Klubhaus :

Sonntag den 31 . Juli :

! !.
" "

ii Srectal.
6er SpieL

Abfahrt 11 " Uhr.

!!!. IlmM i» Hl
gegen FuDballTerein .
Abfahrt : 9“ Uhr.

fySSDaliciub

1908109.
Sportplatz links der Rheintal - !
bahn entlang . Telephon 1338 . I

Freitag : Löwenrachen .
Sonntag den 31 . Juli :

Familien - Ausflug
nach Ettlingen .

Treffpunkt 2 Uhr nachmittags
bei der Uhr am Bierordtsbad .
III. Mannsch. in Schwetzingen .

Abfahrt 12-° Uhr.

verkaufen.
gut , billigst zu

B30307L.1
Amalienstraffe 43.

Her¬samt Rohr für 12 Mk . zu
verkaufen . B30306

SchiLerftr. 4, L Stock.

mit Musik u.Gesangsvorträgen ,
Lampionszug u. Tanzeinlagen
statt Wir laden unsere verehrl .
Mitglieder mit werten Familien -
Angehörigen hierzu mit dem
Anfügen freundl . ein , dass beim
Eintritt die Mitglieds- und Bei¬
karten vorzuzeigen sind .

Es wird gebeten , in dem für
den Verein vorbehaltenen Teil
des Gartens Platz zu nehmen.

o Die Vorstandfchaft. CI

II
'

il II I f

Sommer-

| Freitag Samstag |
| 29. JuH 6. August Z
L gewähre Ich

I Rabatt 10 % Rabatt

Os
3

9Q3r

auf

Unter dem PrctebUrat »
Sr. 6, H. Prinzen

Kexiraiiiaa von Baden .
Nächsten Samstag den 6 . August

abends 81/, Uhr :

Zusammenkunft
im Vereinslokal « zur Stadt Pforz¬
heim" .

Zahlreiches Erscheinen erwünscht.
Der Vorstand .

01
JU)*53utcs
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Handschuhe jeder Art
für Damen , Herren und Kinder.

Herren -Mode =Waren
Weljje Oberhemden
Bunte Oberhemden
Touristen -Hemden
Sport-Hemden
Nacht-Hemden
Unterkleider

Krawatten
Kragen
Manschetten
Taschentücher
Socken
Sport-Strümpfe

Herren-Fant.-Westen
Hosenträger
Schirme
Stöcke
Sport-Gürtel
Portemonnaies

Damen = Mode =Waren
Damengürtel
Damenkragen
Damenkrawatten

Auto-Schleier
Reise -Schleier

Promenade -Ediarpes

Ledertaschen
Hutnadeln
Gürtelsdriiefjen

t»ev

«d
3
E5T
CAQQ
«ft

<*
3

N

OQev

«v
« •
<v

N

o *
Id
3

Rud
. Hugo Dietnich

Großh . Hoflieferant 10903

Kaiserftrage 179a Ecke Herrenftrajje.

Besuch der schönsten Teile in bequemster Weise.
Abreisen von Basel : Sonntag , 31. Juli und 7. August

BJ. -E . „^conftouiQ
“

(fJ . )
Eigener Sportplatz a. d. Rint -

hetmerstratze.
Heute abend 6 ' h Uhr :
Training . I

Samstag 4 Uhr :
11 . Schülermannfchaft geg . F . - C.
Mühlburg , Schülermannschaft

Abends 8 l[s Uhr :

| Spieler - Versammlung >
>u . a . vekanntgabe der Mann - !
schäften und Sportkleidungen .

Es ist Pflicht für alle Spieler
j zu dieser Versammlung zu |
erscheinen.
Sonntag S bezw . 3' |a Uhr :

13 . gegen 4., bezw . 1 . gegen I
2. Mannschaft .

Von Basel über Biel , Lausanne , Genfersee , Montreux , Veveh -
Schloß Chillon, Les Avants , Zweisimmen , Spiez , Thunersee -
Jnterlaken , Brienzersee , Brienz , Meiringen , Aareschlucht-
Reichenbachfälle, Alpbachfall, Brünigpaß , Vierwaldstättersee -
Brunnen . Axenstein, Axenstraße . Tellskapelle , Rütli , Flüelen -

Luzern und zurück nach Basel . Innerhalb 45 Tagen .
Erstklasfige Ausführung .

Preis der Reise : o, . 4 ffe f | (&et Fahrt 2 . KI. Mk . 17 Zu- 1
Von Basel bis zurück MK I / I Ilckllag). Voll., vorz .Verpfleg. j
Basel inkl. Bahn und [
Dampferfahrt 3. Kl.

Hotels u . s. w . Führung , jKleine Teilnehmerzahl .
Prospekt durch 6888a.4.4 jm

Iiloyd -JEteisebureau , Mtrassburg i . Eisass . V

aa
a
aa

iß .

(r ueretn, t.
Unter d . Protektorat Sr . Durchlaucht

des Fürsten zu Wittgenstein .
Heute abend
*T29 Nhr im
Bereinslokal

Palmengart .:

anschließend
daran

Gratisverlosung von Gebrauchs¬
gegenständen für Hunde . 10895

Zu zahlreichem Besuch ladet fr &I .
ein._ Der Vorstand .

Kochhorde , Qebtâ -fe6t

it

Segr . 1898 .
verein für

vewegungr -
spiele .

Eingezaunt. Sportplatza . ^ eujErmaiL
Sonntag den 31. Juli 1910 :
Nationales Fntzball-Tonrnier.

Klasse C . Beginn 2 Uhr.
Jahreskarten sind an der Kasse

vorzuzeigen.
Meldeschluß für A- u . 8-Klasse

ist Sonnt ag den 31 . J uli 1910.
Donnerstag den 4. Aug. 1910.abends >/,9 Uhr .
Milglieder -Bersammlung

im Lokal .

Geschäfts-Empfehlung .
Einem verehrlichen Pnbliknm, Freunden und

Bekannten zur gefl. Kenntnisnahme, dass ich im
Hause Akademiestrasse Nr . 37

H ein erstklassig hygienisch eingerichtetes

Ba
a
a

Friseur -Geschäft
eröffnet habe und empfehle mich unter Zusicherung
aufmerksamer und prompter Bedienung aufs beste.

Spezialität: Haar- und Bartpflege .
Um geneigtes Wohlwollen bittet 830323

$ejj. Süloibtanilur
tpianino ?-u^0aui”' n,att un&

blank, so
neu , äußerst billig abzuaeden.
BL0818 Bahohotstr . 1^ 2. St .

(grün ), 2bess . Diwan , einige Buffet ,
eiserne Bettstellen, sowie ganze
Ausstattung sebr preiswert zu ver¬
kaufen bei E . K . Ruf , Zähringer -
stratze Rr. 83.

Schreibtisch , gSS
preiswert zu verkaufen . B30291
_ Hirschstraffe 105 , part ._

IW " Drehbank "W8
engl . , z . tret ., ber. neu , bill. zu vertt .

Lndw.-Wilhelmstr . 16, Werkst-
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(D Mul k Sommer- Restbestände ( D
zu enorm billigen Preisen . Selten günstige Kaufgelegenheit .

KarMe Schneider Raiserstv. 181
Ecke HsrrBBSirassB .

loh . H . Kahl . 10898

ÜM einneftoifen !
Neue

IM-
lafcltraubcn

Ptmrd 4t8 Pfg.
Postkistchen ca. 8 Pfd .

bnetto für uetto

Pfund 40 Pfg .

Reise westindische
Bananen

Pfund 38 Mg .
Stück 8. 10. 12 Pfg .

Italiener
Birnen

Pfund 22 Pfg .

Kochapsel
Pfund Pfg.

Tomaten
Pfund 18 Pfg .

I bei 8 Pfund 12 Pfg . !
empfehlen 11917

FfannftuGb 81
G. m. b. EL

In den bekannten Ver¬
kaufsstellen.

Zu Kaufen gesucht.
^ Altmetalle . Lumpen, Papier ,» lasche ». Keller- und Speicher¬kam kauft Karl Kreis Jr.,Augartenstraße 81. $830312

R Suche sofort
4 einfache Kellnerinnen sowie« ne Beiköchin . B30305

Bureau Böhm . Bürgerstrane 10.
J. Sofort gesucht

Mädchen , w . kochen können, HauS-
madchen , welches serviert , Küchen -«nd Privatmädchen . B30303Bureau Äasper , Durlacheritr . 58. II
rM Stellen finden sofort und 1.Sept . : Herrschaftsköchin-

tr nSrik “nu rinialye weunertn
w Ze,,er ’ B . Reiters
Nächst.. Erbprrnzenstr . 23. B303M

Bufsetfräul .. Weihzena - , sowie
Kücheubeschlteß., Servrerfrl ., Bei-
wchrnnen sof . gesucht . Zeugn . u.Photogr . sof . ems Büro Zomvetti .Herdelberg. Tel . 1349 . 7069a.2 .2

Küchen - und
Hausmädchen

IUM sofortigen Eintritt gesucht »

Stadt. Krankenhaus.
Küchenmädchen

sWäPÄ "' ‘äs
« aiferstraße 129.

Junger Techniker
zur Anfertigung von technischen Zeichnungen von einer großen Firma
der Elektrizitätsbranche zum sofortigen Eintritt gesucht. Bei zu¬
friedenstellenden Leistungen Gelegenheit zum Vorwärtskommen . 2.1

Offerten unter Nr . 10872 an die Expedition der „Bad . Presse" .

Junger stautmann
zum baldigen Eintritt gesucht. Gute Schulbildung und sicheres Rech¬
nen unerläßlich , Stenographie Gabelsberger und Maschinenschreiben
erwünscht. Offerten unter Nr . 7239a an die Expedition der „Bad . Presse"

Für unsere Filiale Ravensburg suchen wir
zum Eintritt per 1. August eine tüchtige

Putzdirektrice
sowie tüchtige

Verkäuferinnen
für die Abteilungen Putz, Konfektion und Schuhwaren.

Offerten mit Zeugnisabschriften , Bild und Gehalts¬
ansprüchen an 10920

Geschw . Knopf , Karlsruhe i. Baden.

Ein gut empfohlenes , sauberes

Mädchen
findet bei kinderloser Familie
dauernde Stelle . Zu erfr . 10914 *

Kaiserstraße 144 , 4 . Etage.
30311
LISänger« Mädchen ,

das bereits gedient , für alle Haus¬
arbeiten zu kinderloser Familie per
1 . Aug. gesucht . Roonstr . 6, 2. St .

Alls öcn SlhlllllrMlil
wird ein tüchtig ., braves Mädchen ,
das kochen kann und sich den
übrigen Hausarbeiten unterzieht ,
auf sofort gesucht . Angenehme,
dauernde Stelle und guter Lohn.

Zu melden Scheffelstraße 13 ,
3 . Stock, Karlsruhe . 3^ 0274.2.1

Gesucht wird auf 1. August ein
fleißiges , ehrliches Mädchen für
Küche und Hausarbeit . Zu erfrag .
Zähriugerstr . 96 . Laden . $829981

perfekt im Abändern von Konfektion
per sofort gesucht. 10915

Marg . Dung ,
Spezialhaus

Damen - u. Mädchen -Konfektion .
Tüchtige

die in ersten Häusern tätig war ,
bei dauernder Beschäftigung und
hohem Lohn per 15 . August gesulcht
Li. Mayer , Hoflieferant,
._ Heidelberg . 7237a

Damenfriseufe gesucht
für einige Wochen auf Badeort .

Offerten unter Nr . $330276 an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Stellen -Gesuche.
Berh. jung. Mann,

mehrere Jahre bei Rechtsanwälten
tätig , sucht Stellung in einem Be¬
triebe od. sonstigem kaufmännischen
Büro . Offerten mit Gehaltsang ,
unter Nr . B30309 an die Expedit .
der „Bad . Preffe "

._ LI

Flott. Stenograph!m . gut . Schulbild .
_ sucht sof . Beschäf¬

tigung auf Büro bei besch. Anspr .
Offerten unter Nr . B30268 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Jung. , ftrebs. Mann,
verh . , sucht sofort dauernde
Stellung als Einkasfierer » Lager¬
meister oder sonstigen Posten.
Kaution kann fest gestellt werden ,
evtl , könnte auch ein Laden über¬
nommen werden.

Offerten unter Nr . B30269 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2.1

Stellung
suchenden

die einen besser bezahltenPosten
auf kaufm . Bureau wünschen ,
empfehle ich den Besuch meiner
K« ks« in :

Schönschreiben, Steno¬
graphie , Buchführung
( eins . , dopp., amerik ),
Maschinenschreiben,
Rundschrift » kaufmäun .
Rechne« , Wechsellehre,
Korrespondenz re.
-r Kurs«» 10 - 20 Mk.

Deutsch, Englisch, Französisch.
Am 1 . Augtlst beginnen

neue Kurse.
Tages - u. Abendkurse.

Nachweisbarerfolgreichekosten¬
lose Stellenvermittlung .

Ausführl .Auskunft ».Prospekt
gratis durch die 10470.4.4

Karlsruhe , Kaiserstr. 113 .
Telephon 2018 .

Oft Wnrb demiemgen , der mirJMlUlt etne Stelle als
Portier , Bürodiener oder sonst
ähnlichen Posten verschafft .

Offerten unter Nr . $830289 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .
Uanghälterln

gesetzten Alters , tüchtig im Haus¬
halt und sehr erfahren in der Küche,
sucht Stellung . Gute Zeugnisie
vorhanden.

Offerten unter Nr . B30290 an die
Exped. der „Bad . Preffe" erb .
Ein älteres Mädchen,

welches selbständig in allen Haus -
arbeiten erfahren ist , sucht aus
1 . September in ein besseres Haus
Stelle , am liebsten allein . Zu erfr .
Lachnerstr . 8,4 . St . , l . B3Ö285.2 .1

Vermietungen .
Schöner Eckladen

mit 3 Zimmerwohnung , 2 Keller
und Mansarde , in der Oststadt per
1. Oktober zu vermieten . 3.1Näh. Karlstr . 94 , Part . B30295
Kismarckstrahe 29

ist im 2 . Stock eine modern her¬
gerichtete 7 Zimmerwohnung mit
Balkon, Veranda , Bad usw . zuvermieten . B30235

Näh, ebenda, Gartenwohnung .
Bürklinstraße 5 ist eine schöne 3 od .4 Zimmer -Wohnung im Querba «,2 . Stock , aus 1 . Okt . zu vermieten.

Rah . Karlstr . 94, pari . B30293

Tourist en : Rus rüslung
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Josef Goldfarb
30 Kriegstrasse 30 8788

Boeckhstraße 17 , 3. Stock, 5 schöne I
Zimmer , Bad , Balkon , Veranda '
und 2 Mansarden sofort „ oder
später zu vermieten . Näheres
Karlstraße 94._ $830294,3.1

Durlacherallee 30, II ., ist etne
schöne Wohnung von 4 Zimmern ,
Bad u. sämtl . Zubehör aus 1 .
Okt. zu vermieten . B29722

Näheres im Schuhladen .
Händelstr . 28 , Ecke Kaiser-Allee,

sind schöne 3 Zimmerwohnungen
mit Mansarde und Kammer , $3ad ,
und ohne Bad , zu verm . 9394*
Näh, im Bau od . Roonstr . 24, Büro .

Karl -Wilhelmstr . 30» Part ., schöne
4 Zimmerwohnung mit Klosett
und Badezimmer nebst Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten .
B29830 Näh . 4. Stock, rechts.

Mathystratze 10 sind 4 u . 5 Zimmer
ohne vis-ä-vis, Balkon , Küche , Bad ,
Zubehör zu vermieten . Näheres
>1 Treppe ._ $830292

Ostendftratze 5, 3. Stock , ist auf
1. Oktober eine schöne 2 Zimmer -
Wohnung (Hinterhaus ) an ruhige
kleine Familie zu vermieten . Näh .
von 1—3 Uhr daselbst. B30298

Werderstrahe 100 ist eine 3 Zim¬
merwohnung auf 1 . Okt . od . früh ,
zu vermieten . $829645

Zu erfragen parterre .

Zwei schön möbl. Zimmer
Wohn- u . Schlafzimmer » zu verm .
830240 Westendstr . 20, 1 . St .

mövl. Zimmer_ Körnerstr .
Amalienstraße 51 ist eine große ,
2fenstrige Eckmansarde , möbliert
oder unmöbliert , auf 1 . Okt . zu
vermieten . Erfragen im 3. Stock
daselbst. B30284

Akademiestr. 32 ist ein schönes
Zimmer für sogleichoder später zu
vermiet . Näh . 2 Stiegen hoch B

Gartenstr . 61, 3 Treppen lks., ist
ein gut möbliertes , schönes, Helles
Zimmer sof . bill. zu verm.

Zirkel 26, 3. St ., Nähe Karl -Fried -
richstraße, ist wegen Abreise gut
möbl. Zimmer mit Penstom zu
vermieten . S8303U1

Hirschftr. 32 , 2. St . , ist ein großes
Wohn - u. Schlafzimmer, mit
Balkon und Badbenützung, auf
1 . August zu vermieten.

Ebendaselbst ist auch ein einfaches ,aber schön möbliertes Zimmer zu
vermieten für sofort. $830028 .6.4

Kaiserallee 53 , 1 Treppe . 1—2 gut
möblierte Zimmer , evtl. Wohn - u.
Schlafzimmer , bis 1 . August billig
zu vermieten . Näh , daselbst .

Karlstraße 21, vis-ä-vis der Haupt¬
post , 2 Tr . hoch , ist ein gut möbl .
Zimmer zu vermiet . B30283 .2.1

Karlstraße 50, III . , ist ein schön
möbliertes Zimmer in sehr ruh.
Hause zu vermieten . B30258

Lachnerstr. 1, 2 . Stock, Nähe Dur¬
lacher Allee, Wohn - u. Schlaf¬
zimmer, gut möbl ., vorübergehend
sofort billig zu vermieten, oder
einzeln , separat . Eingang . SB”””,.!

Lachnerftrahr 6, 2. Stock, rechts , istein gut mobl. Balkonzimmer mit
1 oder 2 Betten sofort oderspäter
zu vermieten . B30271 .2.1

Leopold straße 35 , 3. Stock Hth .
ist ein möbliertes Zimmer sofort
oder 1 . Aug. zu vermiet. B30327

Lessingstrahe 13, parterre , ist ein
freundl ., gut möbliertes Zimmer
auf sof . zu vermieten . B29782 .3 .3

Marienstraße 13, II ., lks. , ist ein
schön möbl. Zimmer auf 1 . Aug .
an ein Fräul . für 12 Jt monatl,
zu vermieten . 9329783

Waldhornstr . 28a, nächst ü .Kaiserstr.,4 . Stock , sind ein gut möbliertes,
sowie ein einfaches Zimmer mit
Pension sogl . bill. zu verm. $830272

Lagerplatz
mit Einfriedigung u . kleinem
Schuppen sofort zu mieten !
gesucht. Gest. Offerten unter
Nr . 10899 an die Exped . der

i „ Bad. Presse" erbeten . 2 .11

Kinderloses Ehepaar sucht auf
1. Oktober freundliche
3 Zimmer -WohttUttg.

Off. mit Preis u. Nr . 2330280
an die Exp , der „Bad . Presse ".

Möbl . Zimmer ,
1 .—20. Aug., Nähe Bismarckstr .,
gesucht. Offert , mit Preisang .
unter Nr . 7204a an die Exped . der
„Bad. Presse" ._ _

Für Sonntag bis Mittwoch ein
ungeniertes möbl . Zimmer für eine
Frau mit 1 Kind gesucht . Offerte
mit Preisang . unter Nr . B30321
an die Exped. der „ Bad . Presse "

^Zch suche für meinen Sohn , der
von Septemb . an die Unterprima
ein. Karlsruher Schule besuch , soll,

Wohnung mit Kost,
Zimmer allein .

Angebote unter Nr . 7174a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " er¬
beten.
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Carl Marktplatz.

Nur

von Montag , 25 . Juli

bis Montag , I. August

8 Serien =Verkaufstage
der reichhaltigen Bestände in Solange Vorrat

Damen - und Rinder -

.

.

Serie 1
Blusen
Costume-Röcke
Unter-Röcke
Kinder-KleMer
Knaben-Wascbbtasen

früh . Preis bis
Mk . 6 .80

, 5 .50
• 6 -

n 3 .—

. 3 .50

Serienpreis Dir Mk.

Serie 2 .. D . . Serie 3
Färb. Paletots Mk . 9.50 Färb. Paletots Mk. 15.—Staub -Paletots - 11 . - Staub -Paletots „ 16.—Sommer -Jackettes
Sport-Röcke

„ 9 .50
» 9 — Costume -Röcke „ 17.—

Morgen-Röcke , 5 .75 Sommer -Jackettes „ 16 —
Husen in Wolle and Seide , 10.50 Unter-Röcke , 11.50
Unterröcke „ 7.50

Q90
Binsen » Wolle ud Seide , 20 .—

fi50
Serinpreis nur Mk. Netto Serienpreis esr Mk.

Serie 4
früh. Preis bis

Färb. Paletoto Mk . 28 _
Frauen-Paietots „ 22 -
Garnierte Kleider , 25 .-
Costume -Röcke 22 —
Husaa ia WoU* and Beide Off

71

Serienpreis imr Mk.
075

Netto
- o

Die Serienpreife haben den Zweck , die großen Behände vor Beginn der Herbftfaifon bis zum letzten Stück abzuftofren
und jedermann Gelegenheit zu geben, von den außerordentlichen Vorteilen meines Angebotes Gebrauch zu machen.

o:
Serie 5

früh. Preis bis
Costume Mk. 45 .—
Garnierte u. TaiHenkleider 42 —
Cosfume -Röcke Mk . 30 —
Färb. Paletots „ 46 —
Spitzen - u. Seidenblusen „ 35 —

Serieapreis nur Mk.
50

! Netto

Serie 6
' früh . Preis bis

Costume Mk . 62 —
Garn. Sommerkleider , 65 —
Tuch- u. Alpacca -Röcke „ 45 —
Schw . Seiden -Paletots „ 68 —
Aparte färb. Paletots , 45 .—

Serienpreis mirMk .
lOO
Netto

Copjo 7JCire * früh. Preis bis
Costume ,

Jacke grösstenteils auf Seide Mk . 78 .—
Hocheleg . Sommerkleider 75 —
Schw . Seiden -Paletots Mk . 80 .—
Tuch- u. Alpacca -Röcke „ 55 —
Elegante Paletots . 60 —

Serienpreis nnrMk.
00

1Netto

X3

Serie 8
früh. Preis bis

Hocheleg . Costume Mk . lOO—
„ Sommerkleider „ 115—

Feinste Costume -Röcke „ 60 .—
Feinste Paletots , 85 —

Alle Waschblusen und Waschkleider sind im Preis
Serienpreis nnrMk.

1#/o ermässigt .

.00
Netto

. Oj
Während der Serien -Tage : 10606

0 Rabatt r Haschstoffe nnd Mousselineoder
doppelte
Rabattmarken.

Restaurant Goldener Adler
Inhaber : Ernst Müller . 8396*

12 KarlsKriedrichstr . 12 Telephon 2614 .
Spezial -Ausschank d. Brauerei Kämmerer .
Jorzngticher Irükstücks-, Wittags - und Abendtisch

in und außer Abonnement .
Meinen Saal und meine Dereinszimmer bringe ich befand, in Erinnerung .

Jeden Donnerstag Schlachttag .

Me Brauerei Kämmerer.
Heilte aiiirtittini . :

Wozu hiflichst einladet
Bo « 6 Uhr ab Schlachtplatte . 2123

« . Zahn , Hel. 2754

(
W. Stepprath, Karlsruhe. Amalienstraße 17 . Ecke Karlstr
natnrbeil - und Elekfro-Chcrapeul

für frische und chron . veraltete Krankheiten . Spezial -Methoden
sjir Nerven-, Magen-, Var«-. Sexual- u. barnleläe«
^ ^ Sprechstuudeî ägl^ oi^ ^ ^ 2st^ hr^ Kliniscĥ nterfuch^ ^

Mißt - üutomobile
Fabrikat Benz Mannheim

Nah - und Fernfahrten .

Kaisers trame 128 .

10618*

Telephon 2887 .

Frack « « . Gehrock-Anzüge
9866 verleiht 10.9Franz Heck , Gartenstraße?.

Jln . litt 1
' .

könn . noch einige Herren teilnehm .
B^^ .2 .2 Amalicnstr . 20 . 2 . St .

Irnepsmrck -liriiiz «,
«r»e holl. Vollheringe,

Mia -jierinp,
Malta - KarUffdn,
neues Deiikaless-Snuerkraul ,
«ne OdiDwälder Griio-Kern

empfiehlt 10775 .3.2
■ Erb , am üidellplatz.

Heidelbeere«
liefert fortwährend jedes Quantum
zu den billigsten Preisen 7189a.2.2

Karl Finkbeiner ,
Besenfeld (Schwarzwald ).

Habe 20V Zentner 7193a

Heidelbeeren
billigst abzugeben.
Ehr . Doll . Griesbach . Renchtal .

Ankauf
von getragenen Herren - u . Dameu -
Meidern , Schuhen , alten Möbel «
nnd sonstige « Gegenständen wegen
dringenden Gebrauchs . 10810 .7 .2

Zahle höchste Preise .
D . Turner ,‘

:e 64 . Telephon 1339 .
genügt.

Astkllmt Aertsrot ..
Hotel u . Pension
Zur Blume "

— Murgtal — (badischer Schwarzwald)
am Fuße des Schlotes „Eberstein "

, fable d 'bdts 12—2 Uhr auf großer
ged . Veranda an klein. Tischen. Sorgfältige Küche . Forellen . Best-
sortierter Keller. Schönstgelegenes Gartenrestaurant direkt an der
Murg . Herrlicher Jnselpark . Neu eingerichtete koms . Fremdenzimmermit Terrassen . Familien und Touristen bestens empfohlen._ 5579a

. ST . LAND□ LIN
ETTENHEIMM ÜNSTER * Scbwadriw*

Luftkurort u . Pension . Schöner Ausflugspunkt, direkt am Wald,
schattige Gärten und Parkanlagen am Hause, rubige , staubfreie Lage . Best¬
eingerichtete Fremdenzimmer. Vorzügl . Verpflegung bei mäss. Preisen . Sämtl.
Bäder im Hause. Lokalbahnverbindung mit jedem Zug nach Orschweier ,
Telephon : Ettenheim 1 . Prosp. d. d. Bes . L. Geiser Wwe.

Pension Lindenberg, Wolfhalden,
Kt . Appenzell .

700 Meter über Meer.
Angenehmer Tand - und Ferienaufenthalt

für Erholung »- und Buhebedürftige .
Gute bürgerl . Küche , Bäder, Elektr . Licht , Telephon . Tannenwaldung in
nächster Nähe. Bescheidene Pensionspreise . Prospekte gratis und franko .

Höflichst empfiehlt sich 3013a . l0 .9Familie Hüni -Baur .
860 m Stat . Siebnen - Wangen ( l. Zürich-
ü . M . 3IlIl " l . - LvllggllUI » seeuser) . Tägl . 2mal Postverbdg.

Bevorzugter Höhen - , Lust - u . Milch - Kurort . <««a1
Ausgangspunkt für Touren i . d . Schwyzer, Urner und Glarner Berge.

HotelSchäfie,Mertlll. Kur-u.
Erhol .-Ort a . staubsr . Lage. Restaur .
n .Gartenlokale . Zimm . v .Fr . 1 .50 an .
Feine Küche. Forellen . Ia off. u.
Flasch .-Weine . Div . Biere . Fuhrw . z .
Verfg . FürSchul .u .Vereineprachtv .Tour . Prosp . frei , losel llietbslin .

ArhMS M Mßgital (Smiettal)
(Eigentum der Stadt ZüriH . Vollst .renov . Bäder . Porz . Küche . Forellen .
Erstkl. Weine . Bill . Pensionspreise .
Schulen u . Vereine Ermäßig . Tel . i .
H . Eig . Fuhrw . a . Wunsch a . Bahnh .
Prosp . frei . Friedr . Letsch -Blum .

Herd. guterhaltener , ist sehr bill.
» zu verkaufen . B30236

Gottesauerstraße 31 , 4. St .
Sportwagen m . Dach u . Gummi-

reisen billig zu verkaufen . B30296
Dnrlatver Allee «». 4. St .

Fahrstuhl ,
gut erhalten , für Kranke, ist billig
abzugeben. B30270

Adlerftraße 16 in Dnrlach.

Gettag Kleider ! !!
Schuhe rc. werden am besten be¬
zahlt bei 5829913.5.4

J . Gross , Markgrasenstr. 16.
. Postkarte aenüat .

Jiir die Reise!
I Herren - , Damen - n. Hnt -
koffer , Reisefäcke , Rucksäcke , ]
Damentaschen , Zigarren¬
taschen, Geldtaschen, Hosen -

[ träger , Toilettentaschen mit !
Einricht . , sol . Sattlerwaren .
-I A0| Rabatt auf sämtl .

|0 Reiseartikel u. feine
Lederwaren . 6914 |

| R. Ostertag Sohn, |
Inh . Fr. Händler, ,

I — Kaiserstraße 14 b. — !

SW * Ntiilile
werden dauerh . gestocht , u . reparier!

Sluhlflechterei Er . Ernst ,
8 .6 Adlerstraße 3

3 prima in bestem Zustande
befindliche

Billards
2 auf 1 Meter Spielraum ,
sind wegen Veränderung zu
annehmbar .Preise auch einzeln

z« verkaufen.
Zu erfragen im 10734 .3 .3

Cafe Central , Marktplatz-
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